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Wohnmobil mieten?
Last Minute Rabatt abstauben!

Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / 
03735 679830 / jonny@amaro.de / www.amaro.de

Wir haben von August bis Oktober noch freie
Zeiträume für dich! Vereinbare gleich einen Termin
und sichere dir deinen Urlaub auf vier Rädern.

10%
Rabatt

Anzeige

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Fortsetzung auf Seite 3.  B 

Bei der Stadtratswahl am Sonntag, dem 09.06.2024, wurden - anders 
als in den vorangegangenen Wahljahren - die Wahlbezirke in Marienberg 
für die Stadtratswahl auf einen Wahlkreis verteilt. Von den 13.399 Wahl-
berechtigten nutzten 9.282 Personen ihr Wahlrecht. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 69,27 %. Im Jahr 2019 lag die Wahlbeteiligung noch 
bei 62,5 % und im Jahr 2014 bei gerade einmal 50,1 %. Bezogen auf die 
einzelnen Wahlbezirke wurde im Wahllokal in der Feuerwehr Rittersberg 
die höchste Wahlbeteiligung (62,5 %) und im Bürgerbüro in Marienberg 
(39,3 %) die niedrigste Wahlbeteiligung verzeichnet. 
Die AfD erhielt 25,51 % aller Stimmen und ist nun mit 7 Sitzen im neuen 
Stadtrat vertreten. Zweitstärkste Kraft ist die Wählergemeinschaft Bürger 
für Marienberg, welche 6 Sitze im neuen Stadtrat erhält. Sie erreichte 
23,61 % aller Stimmen. Die Freie Wählergemeinschaft Marienberg erhält 
mit 19,68 % 5 Sitze. 

Die CDU bekommt mit 15,15 % der Stimmen 4 Sitze im neuen Stadtrat. 
Die Wählervereinigung Zukunft für Marienberg wird mit 3 Sitzen vertreten 
sein und die Partei DIE LINKE erhält 1 Sitz.
Da es sich um eine Verhältniswahl handelt, ist nicht nur die Stimmenzahl 
der einzelnen Kandidaten ausschlaggebend, sondern die Stimmenzahl 
für die jeweilige Partei bzw. Wählervereinigung insgesamt. Die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Stadtrates ist für den 05.08.2024 angesetzt. 

Die Stimmenzahlen je Kandidat sowie die Sitzverteilung können 
Sie der Öffentlichen Bekanntmachung im Innenteil entnehmen.

Kommunalwahlen und Europawahl
am 09.06.2024 

Marienberg hat neuen Stadtrat gewählt
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
Nach umfangreichen Bauarbeiten zur Brandschutzertüchtigung des Gebäudes öffnet die 
Kultureinrichtung ab dem 23.06.2024 wieder regulär zu den bekannten Öffnungszeiten. 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741 457232
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
22.06. - 23.06.	 Praxis Dr. med. dent. Andreas Härtwig, Zschopau, Tel. 03725 22195
29.06.	 Praxis Silvana Goldack, Großrückerswalde, Tel. 03735 23624
30.06.	 Praxis Elena Buschmann, Pockau-Lengefeld, Tel. 037367 869121
 

Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
17.06. - 23.06.	 Rats-Apotheke, Seiffen, Tel. 037362 8210	  
	 zusätzlicher Spätdienst: Pelikan-Apotheke, 	Marienberg, Tel. 03735 61122 

24.06. - 30.06.	 Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau, Tel. 037360 1810		
01.07. - 07.07.	 Rats-Apotheke, Seiffen, Tel. 037362 8210	  
	 zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 - 16:00 Uhr
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22.06. 	 Seifert, Dörnthal, Tel. 015225421159 
23.06.	 Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
24.06. - 26.06.	 Kleintierspezialisten, Marienberg, Tel. 03735 22277 
27.06. - 28.06.	 Barthmann, Zöblitz, Tel. 037363 4292 
29.06.	 Scholz, Olbernhau, Tel. 0171 2777850 
30.06.	 Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 
01.07.	 Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 
02.07.	 Seifert, Dörnthal, Tel. 015225421159 
03.07.	 Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
04.07. - 05.07.	 Kleintierspezialisten, Marienberg, Tel. 03735 22277

22.06.	 Seyfert, Lippersdorf, Tel. 01712678463 
23.06.	 Richter, Gornau OT Dittmannsdorf, Tel. 0176 97700021 
24.06. - 26.06.	 Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
27.06.	 John, Heidersdorf, Tel. 0172 3770290 
28.06.	 Mauersberger, Ansprung, Tel. 0172 2724014 
29.06.	 Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 
30.06.	 Seifert, Dörnthal, Tel. 01712678463 
01.07.	 Richter, Gornau OT Dittmannsdorf Tel. 0176 97700021 
02.07. - 03.07.	 Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
04.07.	 Seifert, Dörnthal, Tel. 01712678463 
05.07.	 John, Heidersdorf, Tel. 0172 3770290
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 
Eine Sondersitzung des Marienberger Stadtrates findet am Montag, 
dem 08.07.2024 um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg, Walter- 
Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Kreistagswahl 2024 – 
Endergebnis in Marienberg 
Stimmenanteile in Prozent

Zur Kreistagswahl bildete Marienberg gemeinsam mit Großolbersdorf, 
Großrückerswalde und Wolkenstein einen von 14 Wahlkreisen.

Die Bekanntmachung des Gesamtergebnisses der Kreistagswahl ein-
schließlich der gewählten Kandidaten erscheint im Amtsblatt des Erz-
gebirgskreises. 

Europawahl 2024 – Endergebnis in Marienberg 
Stimmenanteile in Prozent

Zur Europawahl betrug die Wahlbeteiligung in Marienberg 69,38 %. In 
diesem Jahr durften erstmals die 16- bis unter 18-Jährigen wählen. 
Die meisten Stimmen entfielen dabei auf die AfD (37,95 %), gefolgt von 
der CDU (23,07 %) und der BSW (15,61 %). 

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergeb-
nisses zur Stadtratswahl am 09.06.2024 in der 
Großen Kreisstadt Marienberg

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
Dienstag, dem 11.06.2024, das Wahlergebnis in der Großen Kreisstadt 
Marienberg ermittelt: 

1. Zahl der Wahlberechtigten: 13.399

2. Zahl der Wähler: 9.282

3. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 187

4. Zahl der gültigen Stimmzettel: 9.095

5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 26.236

6. Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Wahlvorschlag: lt. Tabelle

7. Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Kandidat: lt. Tabelle

8. Sitzverteilung im Stadtrat: lt. Tabelle

Zu 6. Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Wahlvorschlag

Lfd. Nr. Bezeichnung des                                                Stimmenzahl
Wahlvorschlages / Kurzbezeichnung	

1. Bürger für Marienberg 6.195

2. Freie Wählergemeinschaft Marienberg / FWG 5.163

3. Christlich Demokratische Union Deutschlands / CDU 3.974

4. DIE LINKE 841

5. Alternative für Deutschland / AfD 6.693

6. Zukunft für Marienberg / ZfM 3.370

Zu 7. Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Kandidat
lfd. Nr.
Bezeichnung 
des Wahlvor-
schlags
Kurzbezeich-
nung

lfd. Nr. - Bewerber
(Familienname, 
Vorname)

Beruf oder Stand Stimmen-
zahl

1. 
Bürger für 
Marienberg 

1. Jahn, Roberto Motorradfahrerseelsorger 1.175

2. Wittig, Katharina Grundschuldirektorin 666

3. Baldauf, Michael Dipl.-Ing., Angestellter in 
Umweltanalytik 

376

4. Gottschalk, Esther Grundschullehrerin 188

5. Bergelt, Michael Forstunternehmer 1.021

6. Hirsch, André Fuhrunternehmer 394

7. Heidel, Jens Geschäftsführer Bauunter-
nehmen

597

8. Kleditzsch, Jörg Soldat, Wirtschaftsfachwirt 274

9. Porstmann, Martin Verwaltungswirt 383

10. Kraus, Christian Dipl.-Ing. Maschinenbau 381

11. Timmel, René Geschäftsführer Autohaus 740

Gesamtstimmenzahl: 6.195
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2. 
Freie Wähler-
gemeinschaft 
Marienberg
FWG

1. Müller, Roy Dipl.-Finanzwirt (FH) 1.100

2. Dr. Jasper, 
Wolfgang

Geschäftsführer, Zahn-
technikermeister

481

3. Siegert, Thomas Unternehmer 502

4. Schulze, Bertram Vertrieb Gesundheits-
wesen 

369

5. Seifert, Marit Apothekerin 242

6. Mayerhoffer, 
Johann 

Selbständiger Dienstleister 314

7. Ost, Michael Holzschnitzer 282

8. Ullmann, Sven Landwirt 279

9. Wendrock, Martin KFZ-Technikermeister 276

10. Mayerhoffer, 
Horst-Johann

Selbständiger Dienstleister 209

11. Tottewitz, Holger Geprüfter Automobilver-
käufer

174

12. Händel, Patrick Tischler, Betriebswirt 122

13. Melzer, Mirko Zollbeamter 107

14. Schaarschmidt, 
Mandy 

Lehrerin 136

15. Neubert, Mirko Berufskraftfahrer im Perso-
nenverkehr 

281

16. Specht, Jörg Steinmetz 14

17. Unglaube, Ralf Geschäftsführer 187

18. Hoffmann, Jörg Bilanzbuchhalter 88

Gesamtstimmenzahl: 5.163

3. 
Christlich De-
mokratische 
Union 
Deutschlands
CDU

1. Haustein, Andreas Dipl.- Oec./ Geschäfts-
führer

1.542

2. Dresel, Michael Selbst. Geschäftsführer 378

3. Reichel, Katja Betriebswirtin (VWA) 144

4. Härtel, Wolfgang Dipl.-Lehrer/ Mittelschul-
rektor a.D. 

361

5. Kohlsdorf, 
Albrecht

Landrat a.D. 616

6. Liebscher, Bernd Architekt 106

7. Steinert, David Student 69

8. Morgenstern, Max Geschäftsführer 97

9. Pörschke, 
Norman

Selbst. Geschäftsführer 115

10. Reichel, Oliver Selbst. Tischlermeister 110

11. Hofmann, 
Michael

Freiberufler 56

12. Kallenberg, Olaf Dipl.-Bauingenieur 128

13. Uhlig, Lars Physiotherapeut 252

Gesamtstimmenzahl: 3.974

4. 
DIE LINKE 

1. Greif, Wilfried Rentner 841

Gesamtstimmenzahl: 841

5. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD

1. Schubert, René Diplomvolkswirt 2.040

2. Wolf, Johannes Berufsschullehrer 1.888

3. Andersson, Grit Angestellte 657

4. Gründig, Adelbert Malermeister und Berufs-
schullehrer

839

5. Nestler, Karin Spielzeugherstellerin 464

6. Ullmann, Eckart Automatenprogrammierer 235

7. Böttcher, Jan Werksleiter 570

Gesamtstimmenzahl: 6.693

6.
Zukunft für 
Marienberg 
(ZfM) 

1. Haustein, Enrico Bankbetriebswirt 717

2. Klinner, Rüdiger Vertriebskoordinator 283

3. Oehmichen, 
Michael 

Eventmanager 225

4. Meister, Kay Biologe 491

5. Enders, Florian Unternehmer 93

6. Eckert, Steffen Finanzbeamter / DJ 162

7. Dietel, Nico Unternehmer 77

8. Natzschka, Tim Produktmanager Textil 87

9. Klaus, Danilo Polizeibeamter 201

10. Thieme, Thomas Architekt 122

11. Morgenstern, 
Eric

Bankbetriebswirt 123

12. Engelmann, Jan Polizeibeamter 136

13. Löser, Robin Arzt (in Weiterbildung) 214

14. Schlicht, Chris-
tian 

Rentner 39

15. Hammer, Rico Unternehmer 165

16. Zoll, Jürgen Rentner 235

Gesamtstimmenzahl: 3.370

Zu 8. Sitzverteilung im Stadtrat

Partei Kandidat Stimmenzahl Stadtrat oder 
Ersatzperson

Bürger für 
Marienberg

6 Sitze

Jahn, Roberto 1.175 Stadtrat

Bergelt, Michael 1.021 Stadtrat

Timmel, René 740 Stadtrat

Wittig, Katharina 666 Stadträtin

Heidel, Jens 597 Stadtrat

Hirsch, André 394 Stadtrat

Porstmann, 
Martin

383 1. Ersatzperson

Kraus, Christian 381 2. Ersatzperson

Baldauf, Michael 376 3. Ersatzperson

Kleditzsch, Jörg 274 4. Ersatzperson

Gottschalk, 
Esther

188 5. Ersatzperson

FWG

5 Sitze

Müller, Roy 1.100 Stadtrat

Siegert, Thomas 502 Stadtrat

Dr. Jasper, Wolf-
gang

481 Stadtrat

Schulze, Bertram 369 Stadtrat

Mayerhoffer, 
Johann

314 Stadtrat

Ost, Michael 282 1. Ersatzperson

Neubert, Mirko 281 2. Ersatzperson

Ullmann, Sven 279 3. Ersatzperson

Wendrock, Martin 276 4. Ersatzperson 

Seifert, Marit 242 5. Ersatzperson

Mayerhoffer, 
Horst-Johann

209 6. Ersatzperson

Unglaube, Ralf 187 7. Ersatzperson

Tottewitz, Holger 174 8. Ersatzperson

Schaarschmidt, 
Mandy

136 9. Ersatzperson

Händel, Patrick 122 10. Ersatzperson

Melzer, Mirko 107 11. Ersatzperson

Hoffmann, Jörg 88 12. Ersatzperson

Specht, Jörg 14 13. Ersatzperson
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CDU

4 Sitze

Haustein, And-
reas

1.542 Stadtrat

Kohlsdorf, Alb-
recht

616 Stadtrat

Dresel, Michael 378 Stadtrat

Härtel, Wolfgang 361 Stadtrat

Uhlig, Lars 252 1. Ersatzperson

Reichel, Katja 144 2. Ersatzperson

Kallenberg, Olaf 128 3. Ersatzperson

Pörschke, Nor-
man

115 4. Ersatzperson

Reichel, Oliver 110 5. Ersatzperson

Liebscher, Bernd 106 6. Ersatzperson

Morgenstern, Max 97 7. Ersatzperson

Steinert, David 69 8. Ersatzperson

Hofmann, Michael 56 9. Ersatzperson

DIE LINKE

1 Sitz

Greif, Wilfried 841 Stadtrat

AfD

7 Sitze

Schubert, René 2.040 Stadtrat

Wolf, Johannes 1.888 Stadtrat

Gründig, Adelbert 839 Stadtrat

Andersson, Grit 657 Stadträtin

Böttcher, Jan 570 Stadtrat

Nestler, Karin 464 Stadträtin

Ullmann, Eckart 235 Stadtrat

ZfM

3 Sitze 

Haustein, Enrico 717 Stadtrat

Meister, Kay 491 Stadtrat

Klinner, Rüdiger 283 Stadtrat

Zoll, Jürgen 235 1. Ersatzperson

Oehmichen, 
Michael

225 2. Ersatzperson

Löser, Robin 214 3. Ersatzperson

Klaus, Danilo 201 4. Ersatzperson

Hammer, Rico 165 5. Ersatzperson

Eckert, Steffen 162 6. Ersatzperson

Engelmann, Jan 136 7. Ersatzperson

Morgenstern, Eric 123 8. Ersatzperson

Thieme, Thomas 122 9. Ersatzperson

Enders, Florian 93 10. Ersatzperson

Natzschka, Tim 87 11. Ersatzperson

Dietel, Nico 77 12. Ersatzperson

Schlicht, Christian 39 13. Ersatzperson

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. 
§ 54 der Sächsischen Kommunalwahlordnung Einspruch erhoben wer-
den. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und je-
der Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des 
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde

Landratsamt des Erzgebirgskreises, Paulus-Jenisius-Str. 24 in 09456 An-
naberg-Buchholz

eingelegt werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgrün-
de nicht mehr geltend gemacht werden.

Marienberg, den 12.06.2024

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt
Marienberg über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsischen 
Landtag am 01.09.2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Große Kreisstadt Marienberg wird in 
der Zeit vom 12.08.2024 bis 16.08.2024 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten

		  Montag	  09:00 – 13:00 Uhr
		  Dienstag	  09:00 – 18:00 Uhr
		  Donnerstag	  09:00 – 18:00 Uhr
		  Freitag	  09:00 – 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Marienberg, Bürgerbüro, Markt 1 (Eingang 
Amtsstraße 1, barrierefrei), 09496 Marienberg, für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Innerhalb der Einsichtsfrist kann der 
Wahlberechtigte von der Stadt einen Auszug über die zu seiner Person 
eingetragenen Daten verlangen.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1084), das zuletzt durch Artikel 3 Absatz 3 des Gesetzes vom 22. März 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 104) geändert worden ist, in der jeweils geltenden 
Fassung, eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 12.08.2024 bis 16.08.2024, spätestens am 16.08.2024 
bis 12:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Marienberg, Bürgerbüro, 
Markt 1 (Eingang Amtsstraße 1, barrierefrei), 09496 Marienberg  
Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden. Soweit die in diesem Antrag behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel 
beizufügen.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körper-
lichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der Ein-
legung des Einspruchs der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens 11.08.2024 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können. Wahlberech-
tigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 16 „Erzgebirge 5“ 
	 -	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
	   	dieses Wahlkreises oder 
	 - 	durch Briefwahl teilnehmen.
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5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
	 5.1.	 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
	 5.2.	 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten, 
		  a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags- 
			   frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Absatz 1 der 
			   Landeswahlordnung (bis zum 11.08.2024) oder die Einspruchsfrist  
			   gegen das Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahl- 
			   ordnung (bis zum 16.08.2024) versäumt haben,
		  b) 	wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der  
			   Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung oder  
			   der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlord- 
			   nung entstanden ist, 
		  c) 	wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden  
			   und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeich- 
			   nisses zur Kenntnis der Stadt gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis 30.08.2024, 16:00 Uhr, bei der Gemeinde münd-
lich, schriftlich oder dokumentierbar elektronisch, z.B. über die Home-
page www.marienberg.de beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körper-
lichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 -	einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 -	einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
	 -	einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen- 
		  den ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
	 -	ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperli-
chen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stim-
me gehindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere 
Versendungsform unentgeltlich befördert. 

Datenschutzrechtliche Hinweise

1.  Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in 
diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht 
für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, 
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur Prüfung 
der Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 
24 Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten 
Person, dass sie oder er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme 
vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Person für die Beantragung 
eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 Landeswahlordnung.

Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 Landeswahl-
ordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 
Landeswahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie 
ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 Landeswahlordnung. 

2.  Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Be-
arbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen 
das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Er-
teilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an eine bevoll-
mächtigte Person ist ohne die Angaben nicht möglich. 

3.  Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist 
die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten der behördlichen Datenschutzbeauf-
tragten sind: 
Stadtverwaltung Marienberg, Datenschutzbeauftragte, Markt 1 in 09496 Marienberg,  
E-Mail datenschutzbeauftragter@marienberg.de, Telefon: 03735/602-0 

4.  Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeich-
nis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die 
Versagung des Wahlscheins empfängt die personenbezogenen Daten der Kreiswahllei-
ter (Postanschrift: Landratsamt Erzgebirgskreis, Kreiswahlleiter, Paulus-Jenisius-Str. 24, 
09456 Annaberg-Buchholz).

5.  Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des Wähler-
verzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, des Verzeichnisses über für 
ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und die 
an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich 
nach § 78 Absatz 3 Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnis-
se, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevoll-
mächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht 
die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes 
Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie für die Strafverfolgungsbehörde 
zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6.  Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu:
	 -	Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 Absatz 4  
		  Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 15 Datenschutz Grundver- 
		  ordnung)
	 -	Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten  
		  (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 16 Daten- 
		  schutz-Grundverordnung)
	 -	Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten- 
		  schutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Datenschutz Grundverordnung)
	 -	Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4  
		  des Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz Grund- 
		  verordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere 
durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 Sächsisches Wahlgesetz in Verbindung mit § 18 
Absatz 2 und 3 Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und Be-
schwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19 Landeswahlordnung.

7.  Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Beschwerden an die Sächsische Daten-
schutz- und Transparenzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutz und Trans-
parenzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, E Mail: post@sdtb.sachsen.de) 
richten.

Marienberg, 05.06.2024

André Heinrich
Oberbürgermeister



12/2024 · Seite 7 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Neuordnung der Eigentumsverhältnisse – 
durch Zusammenführung von Boden und 
Gebäudeeigentum – gemäß 8. Abschnitt 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)

Gemeinde: 	 Stadt Marienberg	
Gemarkung:	 Marienberg
		  Verf.-Nr.:	 212179

Ausführungsanordnung

Das Landratsamt Erzgebirgskreis ordnet gemäß § 55 Abs. 2 Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) die Ausführung des Tauschplanes 
vom 23.02.2024 für das gesamte Verfahrensgebiet an.

Das Verfahrensgebiet umfasst im bisherigen Rechtszustand folgende 
Flurstücke: Flurstücke 913/9, 917/1, 963 und 966/2  der Gemarkung 
Marienberg und die darauf befindlichen Gebäude und Anlagen.

Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und damit 
der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird der 01.07.2024 fest-
gesetzt.

An diesem Tag tritt der im Tauschplan ausgewiesene neue Rechtszu-
stand an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

Die sofortige Vollziehung gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung wird angeordnet. Die Beteiligten haben ein besonderes Interesse 
an einer zügigen Durchführung des Verfahrens, da sie bereits die Geld-
beträge gezahlt haben. Eine Verzögerung durch Widerspruchs- oder Ge-
richtsverfahren ist nicht zumutbar.

Auch für die übrigen Beteiligten ist die zügige Durchführung des Verfah-
rens von besonderem Interesse. 

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Der Widerspruch kann auch 
bei jedem anderen Dienstgebäude des Landratsamtes Erzgebirgskreis 
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In 
diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur zu versehen und an die E-Mail-Adresse signatur@
kreis-erz.de  zu senden. Die Schriftform kann auch durch die absender-
bestätigte Versendung eines elektronischen Dokuments nach § 5 Abs. 5 
De-Mail Gesetz an die DE-Mail-Adresse 
postfach@kreis-erz.de-mail.de ersetzt werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht 
möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht ge-
wahrt. Weitere Einzelheiten zum Zugang für elektronisch signierte sowie 
verschlüsselte elektronische Dokumente sind auf der Homepage des 
Erzgebirgskreises, unter www.erzgebirgskreis.de im Punkt „Kontakt“ zu 
finden.

Marienberg, den 30.05.2024
im Auftrag

gez. Uta Holland	 DS
Leiterin Stabstelle Obere Flurbereinigungsbehörde

Große Kreisstadt Marienberg

Fertigstellung Machbarkeitsstudie Stadtgrün/Stadtbild

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,
liebe Leserinnen und Leser des „Herzogs“,

im Rahmen des ZIZ-Programmes wurde 2023 die Machbarkeitsstudie 
für das Stadtgrün/Stadtbild erarbeitet. Über einzelne Teilschritte berich-
teten wir bereits vergangenes Jahr im Amtsblatt „Der Herzog“. Die Studie 
wurde dem Stadtrat nun vorgestellt und soll für die Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden. Ab sofort ist Sie unter  
https://www.marienberg.de/rathaus/stadtentwicklung/entwicklungskon-
zepte/ abrufbar. Im Frühjahr 2024 wurde eine erste Pflanzmaßnahme auf 
Grundlage der Machbarkeitsstudie beauftragt. Diese soll aller Voraus-
sicht nach im Herbst im Goethepark stattfinden. Über den weiteren Ver-
lauf werden wir im Amtsblatt mit berichten.

Die Stadtverwaltung
informiert

Das Ordnungsamt bittet um Beachtung!

Es wird leider vermehrt festgestellt, dass 
im Stadtgebiet auf Gehwegen und an Häu-
serwänden verstärkt Unkraut wächst und 
nicht entfernt wird!

Laut §§ 3 und 5 der Satzung über die Reinigung der 
öffentlichen Straßen, Wege, Plätze in der Stadt Marien-
berg, welche im gesamten Stadtgebiet, einschließlich al-
ler Ortsteile gilt, haben die Eigentümer und Besitzer 
der angrenzenden bebauten und unbebauten Grund-
stücke an einer öffentlichen Straße die Gehwege auch 
von Schmutz, Unkraut, Laub und Unrat zu reinigen.

Die Reinigungspflicht obliegt auch den Eigentümern und 
Besitzern solcher Grundstücke, die durch einen Graben, 
einen Grünstreifen, eine Mauer, eine Böschung oder in 
ähnlicher Weise von den Gehwegen getrennt sind.

Wird die Reinigung nicht ordnungsgemäß durchgeführt, 
kann dies mit einer Geldbuße geahndet werden. Der Voll-
zugdienst behält sich hierzu Kontrollen vor.
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Das Amtsblatt macht Sommerpause!

Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am 
06.07.2024.	 l Redaktionsschluss ist am 25.06.2024.

Die erste Ausgabe nach der Sommerpause erscheint am 
03.08.2024. 	 l Redaktionsschluss ist am 23.07.2024.

Zuarbeiten für den redaktionellen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@marienberg.de.

Bitte speichern Sie Ihre Beiträge am besten direkt in Ihre E-Mail und 
vermeiden Sie Dateianhänge wie Word oder Excel. Ausschließlich 
PDF-Dateien werden durchgestellt. Senden Sie Ihre Bilder zudem 
immer separat!

„Nachrichten aus dem Stadtarchiv“

Heute vor

… 50 Jahren	 Ausstellung 
	 „Messe der Meister von Morgen (MMM)“

In der Stadthalle Marienberg 
(Turnvater-Jahn-Weg) und im 
Jugendclubhaus Marienberg 
fand für 8 Tage vom 22. Juni 
bis 28. Juni 1974 die 17. Aus-
stellung „Messe der Meister 
von Morgen (MMM)“ statt. Es 
waren Ausstellungsstücke aus 
der „Volkseigenen“ Industrie 
des Kreises Marienberg zu se-
hen. Die Jugendlichen hatten 
darüber hinaus die Möglich-
keit, zu zeigen, wie sie bereits 
in jungen Jahren an den Pro-
duktionsprozessen mitarbeite-
ten und neue Ideen einbrach-
ten. Auch Jugendliche aus der 
CSSR stellten aus. Insgesamt 
war die Ausstellung gut be-
sucht.

Quelle: 	 Stadtchronik von Marienberg, 1968 bis 1979 / von Gottfried Höhne. 
	 – Manuskript, 1968-1979
Bildunterschrift:	 MMM – Exponate aus Most
Bildquelle:	 Stadtarchiv Marienberg, Zeitungsausschnittsammlung 1973-1979

… 100 Jahren	 Turnveranstaltung in Marienberg

Am Sonntag, den 29. Juni 1924, fand in Marienberg eine „Gauturnfahrt“ 
statt. Der 11. Sächsische Mittelerzgebirgsturngau unternahm an diesem 
Tag eine Wanderung nach der Bergstadt Marienberg. Am Sonntagmor-
gen 7 Uhr wanderten die beiden Turnvereine Marienbergs mit ca. 100 
Teilnehmern den Wanderern von Olbernhau und Umgebung entgegen. 
Man traf sich gegen 8:30 Uhr an der Kniebreche.  Nach einer kurzen Rast 
zogen die Wanderer gemeinsam zum Turnplatz des Allgemeinen Turn-
vereins Marienberg an der Schillerlinde. Auf der Lauterbacher und der 
Pockautalstraße gesellten sich weitere Wanderer dazu, so dass dann ca. 
700 Teilnehmer zum Turnplatz marschierten. Auf dem Turnplatz fanden 
Wettkämpfe in Kugelstoßen, Weitsprung und Schnelllauf statt, welche 
gegen 1 Uhr mittags beendet waren. Danach eilten die Turner zur Teilnah-
me an einem Festzug in die Stadt und zogen wieder gen Turnplatz. Hier 
schlossen sich allgemeine Freiübungen, also Schauturnen, an, welche 
auch zahlreiche Zuschauer anlockten. Gegen 6 Uhr am Abend wurde die 
Siegerehrung vollzogen und die Teilnehmer traten wandernd wieder ihren 
Heimweg an. 

Quelle: 	 ENAB 152/1924 (02.07.)	
Bildunterschrift:	 Kniebreche, 1911
Bildquelle:	 Stadtarchiv Marienberg, Ansichtskartensammlung
			 

	

	

„Schülercafé erhält neue Küche“

Zum Schuljahresbeginn erhielten die Schüler der Oberschule „Heinrich von 
Trebra“ eine frohe Botschaft. Das Schülercafé der Schule erhält eine 
neue Einbauküche. Dies sorgte für große Freude bei Schülern, sowie 
dem Team des Schülercafés. Daraus entstand schnell ein neues Projekt -  
Gemeinsam gestalten und renovieren wir!

Es wurden Farben und Tapeten ausgesucht und Gestaltungsvorschläge 
der Schüler zu Papier gebracht. Für die Küchenplanung stand uns das 
Küchenstudio Winkler aus Scharfenstein zur Seite. Auf unserem Wunsch-
zettel befand sich vor allem, der Wunsch nach einem neuen Kochfeld mit 
Abzugshaube. So wurden gemeinsam die Fronten der neuen Küche, so-
wie die Arbeitsplatte und benötigte Geräte ausgesucht.

Vor den Herbstferien 2023 konnte mit der Renovierung begonnen wer-
den. Die Küche ausräumen, Wände streichen, farbliche Akzente mit Ta-
pete schaffen und Reinigungsarbeiten wurden durch die Mitarbeiter des 
Schülercafé erledigt.

Dann konnte endlich der Einbau der neuen Küche starten. Moderne Fron-
ten in Grau, ein Cerankochfeld mit Abzugshaube, neue Küchenschränke 
mit ausreichendem Stauraum (neue Unter- und Hängeschränke) wurden 
in den frisch renovierten Raum gebaut. Ein großes Dankeschön gehört 
hier der Firma Küchenstudio Winkler, auch für die gute Zusammenarbeit.

Nun erfreute man sich am Einräumen, erneuten Reinigungsarbeiten und 
der Dekoration des Raumes bzw. der Küche. Nach Beendigung aller 
Arbeiten, wurde die Küche mit all ihren Geräten gleich ausprobiert und 
durch das Team des Schülercafés eifrig genutzt. Auch für Ganztagsan-
gebote, wie „kreative Küche“ werden die Räumlichkeiten genutzt. In die-
sem Zusammenhang stellen die Schüler anhand verschiedener Rezepte 
eigenständig Gerichte wie Häppchen und Salate, Kuchen und Muffins, 
aber auch Kräuterbutter und Kräuteröle her.

Wir sind sehr stolz auf unsere neue Küche, sowie die neugestalteten 
Räumlichkeiten und freuen uns diese weiterhin im Schulalltag und für ver-
schiedenste Projekte nutzen zu können!
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„Gemeinsam entsteht ein Insektenparadies“

Stadtwerke Marienberg GmbH und die Oberschule  
„Heinrich von Trebra“ schaffen Erholung im Mühlbergareal…

Im Jahre 2020 entstand die Grundidee zum Bau eines Insektenhotels, 
doch daraus wurde schnell mehr. Mit Unterstützung der Stadtwerke Ma-
rienberg GmbH entwickelte sich ein Pilotprojekt – ein Ganztagsangebot 
„Gärtnern und Gestalten“ für interessierte Oberschüler der 8. und 9. Klasse. 

Unter Anleitung entstand ein kleines „Landschaftsbauprojekt“ mit ver-
schiedenen Bereichen artgerechter Lebensräume für Insekten, durch 
verschiedene Pflanzen, Sträucher und Obstbäume sowie ein naturbelas-
sener Erholungsbereich. In Zusammenarbeit mit dem Ganztagsangebot 
„Holzbearbeitung“ wurden in den Wintermonaten Bänke aus Holz herge-
stellt. Ebenso sind die Erträge von Pflanzen, Kräutern und Obstbäumen 
für das Ganztagsangebot „kreative Küche“ nutzbar und kommen so der 
Oberschule zugute.

Als Ansprechpartner, steht dem Projekt die Gärtnerei „Trautzsch“ aus 
Lengefeld zur Seite. Herr Schulz, ein erfahrener Gärtner unterstützt bei 
der richtigen Pflanzenwahl, um eine entsprechende Flora und Fauna zwi-
schen den Wohngebieten zu schaffen. Auch der ökologische Anspruch 
an einen artgerechten Lebensraum für Insekten steht dabei immer im 
Fokus der Schüler.

Mittlerweile erfreut sich dieser Abschnitt an einer grünen Oase, welche 
wöchentlich 2-3 Stunden durch engagierte und interessierte Schüler be-
wirtschaftet und gepflegt wird. Auch für die Zukunft haben die Schüler 
viele Ideen, um den Bereich noch ansprechender zu gestalten. Durch 
lobende Worte und interessierte Anwohner wurden die Projektteilnehmer 
in ihrer Umsetzung bestärkt. Leider wurden aber auch herausgerisse-
ne Pflanzen, zerschlagene Flaschen und umgeworfene Bänke von den 
Schülern wahrgenommen und sorgten für Unzufriedenheit. Denn vor al-
lem über den im letzten Jahr entstandenen Barfußpfad sind die Schüler 
sehr stolz.

Auch in Zukunft wird sich dieser Abschnitt des Mühlberges weiter ent-
wickeln und durch die Obhut der Schüler gepflegt werden. Jedoch in 
kleinen Schritten, über die sich alle Beteiligten freuen!

Dank an die Wahlvorstände

Zur Kommunal- und Europawahl am 09.06.2024 waren rund 240 Ehren-
amtliche in den Wahllokalen und für die Briefwahl tätig. Trotz technischer 
Unterstützung bedurfte es z.T. des Einsatzes bis in die Morgenstunden 
nach dem Wahltag, um gründlich und sorgfältig jede einzelne Stimme zu 
erfassen.

Tagsüber waren verschiedene Sonderfälle abzuklären, ohne dabei den 
fortlaufenden Wahlbetrieb zu hemmen. Zu Stoßzeiten war Ruhe und Ge-
duld aller Beteiligten gefragt, wenn Wähler auch einmal warten mussten. 

Ein herzliches Dankeschön allen, die Zeit und Nerven opferten und letzt-
lich doch einen kühlen Kopf bewahrten!  

Nach erfolgreicher Bewältigung der sehr aufwändigen Kommunalwahlen 
sollte den Wahlvorständen, möglichst in bewährter Zusammensetzung, 
der Ausblick auf die Landtagswahl am 01.09.2024 leichter fallen. 

Wir suchen auch hierfür wieder pflichtbewusste, umsichtige Freiwillige, 
die bereit sind, einerseits einen Sonntag zu opfern, aber andererseits eine 
interessante Tätigkeit im Interesse der Allgemeinheit auszuüben. Gerade 
für die Wahllokale in unseren kleineren Ortsteilen ist es ein Zeichen dörf-
lichen Zusammenhalts, wenn vermehrt Ehrenamtliche aus dem eigenen 
Ort anstatt von außerhalb zum Einsatz kommen.

Bert Meyer, 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Verbraucherzentrale Sachsen e.V. 

Am Dienstag, den 02.07.2024 
ist die mobile Beratung der Ver-
braucherzentrale Sachsen e. V. 
in der Zeit von 09:00 – 12:00 
und 13:00 - 16:00 Uhr in Ma-
rienberg auf dem Marktplatz 
vor Ort.

OLYMPIAFESTIVAL  
am See Most, Tschechien
26. Juli – 11. August 2024
� Eröffnungsfeier bereits am 25. Juli
50 Sportarten zum Ausprobieren
� Fanmeile mit Live-Übertragungen

Eintrittskarten  
und Olympia-Camping  

bereits im Verkauf

erleben Sie die Olympischen 
Spiele, als wären Sie direkt  
vor Ort � auch deutsche 
Sportstars zu Gast

Institucionální partneři

Plakat do infocenter A3_de.indd   1Plakat do infocenter A3_de.indd   1 28.05.2024   12:1428.05.2024   12:14
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Stellenausschreibung 

Die Stadtverwaltung Marienberg sucht 
zum nächstmöglichen Beginn eine

Fachkraft für Abwassertechnik oder Fachkraft in 
ähnlichem Beruf mit Bereitschaft zur Ausbildung 

und Qualifizierung (m/w/d)
 
in Vollzeit (39 Wochenstunden) unbefristet.

Unsere vier Klärwärter + Meister betreuen insgesamt 10 Kläranlagen, 20 
Pumpwerke und mehrere Regenüberlauf- bzw. -rückhaltebecken. Die Auf-
gaben einer Fachkraft für Abwassertechnik sind vielfältig. Sie arbeiten nicht 
nur im Freien, sondern übernehmen auch Aufgaben im Labor und im Büro. 

Zu den Aufgaben zählen insbesondere:
	 •	Überwachung, Steuerung und Dokumentation der Prozessabläufe 
		  der Kläranlagen, Pumpwerke und Sonderbauwerke
	 •	Erkennen von Störungen im Prozessablauf und Einleiten von Maß-
		  nahmen zur Störungsbeseitigung
	 •	Durchführen von Messungen und analytischen Bestimmungen zur 
		  Prozess- und Qualitätskontrolle
	 •	Erfassung und Auswertung von Daten sowie Nutzung dieser zur 
		  Prozessoptimierung
	 •	Inspektion, Wartung und Instandhaltung von Maschinen, Geräten, 
		  Rohrleitungssystemen und baulichen Anlagen
	 •	Probenahmen und Analyse von Abwasser- und Klärschlammproben

Ihr Profil:
Gesucht wird ein(e) einsatzfreudige(r), belastbare(r) Mitarbeiter(in), die/
der selbstständig und zuverlässig die anfallenden Aufgaben wahrnimmt 
mit einem hohen Maß an Verantwortung und Teambereitschaft.
Der/die Bewerber/in muss über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Fachkraft für Abwassertechnik oder als Industriemechaniker, An-
lagenmechaniker, Klempner, Elektriker oder eine vergleichbare hand-
werkliche Ausbildung mit Bereitschaft zur Qualifikation im Bereich der 
Abwassertechnik verfügen.
Die Akzeptanz von Bereitschaftsdiensten ist erforderlich (in aller Regel 
Rufbereitschaften mit Wochenenddienst einmal im Monat).
In Ausnahmefällen kann es zu Einsätzen in fachfremden Bereichen der 
Stadtverwaltung kommen, wie z.B. Unterstützung bei Großveranstal-
tungen, Wahlen und Bewältigung besonderer Situationen.
Der Führerschein Klasse B ist Voraussetzung, wünschenswert wäre der 
Führerschein Klasse BE.

Wir bieten:
	 •	tarifliche Bezahlung nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst (kommunal),
	 •	einen unbefristeten Arbeitsvertrag
	 •	eine interessante, anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit in einer 
		  kommunalen Verwaltung.

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit An-
gabe einer möglichen Kündigungsfrist bis zum 30.07.2024 an: Stadt-
verwaltung Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marien-
berg, oder  oberbuergermeister@marienberg.de bzw. über das jeweilige 
Onlineportal, mit Kennwort „Bewerbung Klärwärter“.
Sollte uns Ihre Bewerbung schon vorliegen, können Sie gern darauf 
Bezug nehmen und ggf. nur noch Aktualisierungen nachreichen.

Des Weiteren möchten wir Sie darauf hinweisen, dass mit der Bewer-
bung gleichzeitig das Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
der persönlichen Daten bis zum Abschluss des Besetzungsverfahrens 
erteilt wird. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.
marienberg.de/datenschutz.

Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau Fritzsch, Tel. 03735/602-242, 
und für tarifliche Fragen Herr Meyer, Tel. 03735/602-121, bert.meyer@
marienberg.de gern zur Verfügung.

Heinrich
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 

Die Große Kreisstadt Marienberg sucht zum 
01.11.2024 und zum 01.02.2025 jeweils einen

Mitarbeiter für den städtischen Bauhof (m/w/d)
 
mit 35 h/Woche bei unbefristeter Einstellung.

Die Große Kreisstadt Marienberg mitten im Herzen der Montanregion 
Erzgebirge/ Krušnohoří ist geprägt von historischer Stadtstruktur und 
ländlicher Idylle. Mit ihren 14 Ortsteilen und knapp 16.500 Einwohnern 
bietet Marienberg ein vielfältiges und interessantes Lebensumfeld.
Im städtischen Bauhof, welcher in mehreren Ortsteilen mit Außenstellen 
präsent ist, arbeiten rund 40 Beschäftigte. Der zentrale Standort mit 
Bauhofleitung und –verwaltung befindet sich im Gewerbegebiet „Am 
Federnwerk“. 

Das Aufgabengebiet der ausgeschriebenen Stellen umfasst im
Wesentlichen:
	 •	Arbeiten im Straßenunterhalt
	 •	Grünlandpflege / Heckenschnitt
	 •	Arbeiten innerhalb der Stadtreinigung
	 •	Durchführung von Winterdienstarbeiten sowohl technikunterstützt 
		  als auch in Handarbeit
	 •	sonstige Bauhofarbeiten, wie zum Beispiel Auf- und Abbauarbeiten 
		  bei Veranstaltungen

Ihr optimales Befähigungsprofil:
	 •	abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Straßen- und/oder 
		  Tiefbau, im Bereich Garten- und Landschaftsbau oder einen ver-
		  gleichbaren handwerklichen Berufsabschluss,
	 •	Berechtigungsschein für Motorsägen,
	 •	Erfahrung im Umgang und der Wartung von Technik,
	 •	Führerschein der Klassen B, BE, C, CE, C1E, M, L, T.

Eine flexible und selbständige Arbeitsweise wird ebenso vorausgesetzt 
wie die Bereitschaft zur Erbringung der Arbeitsleistung im gesamten 
Gemeindegebiet Marienberg auch nachts, an Wochenenden und Feier-
tagen.

Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr oder die Bereitschaft 
dazu ist von Vorteil.

Das Entgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst / Kom-
munalverwaltung.

Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir damit auch:
	 •	familienfreundliches Arbeitszeitmodell
	 •	Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
	 •	30 Tage Erholungsurlaub, betriebliche Altersvorsorge,
		  vermögenswirksame Leistungen und Fahrradleasing.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe einer mög-
lichen Kündigungsfrist senden Sie bitte bis 30.07.2024 an die Stadtver-
waltung Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, 
Kennwort „Bewerbung Mitarbeiter Bauhof“. Des Weiteren möchten wir 
Sie darauf hinweisen, dass mit der Bewerbung gleichzeitig das Einver-
ständnis zur elektronischen Verarbeitung der persönlichen Daten bis 
zum Abschluss des Besetzungsverfahrens erteilt wird. Unsere Daten-
schutzerklärung finden Sie unter https://www.marienberg.de/daten-
schutz.

Für inhaltliche Fragen stehen Ihnen Herr Friedrich, Tel. 03735 609 069-1, 
mike.friedrich@marienberg.de, und für tarifliche Fragen Herr Meyer, Tel. 
03735 602-121, bert.meyer@marienberg.de, gern zur Verfügung.

Heinrich
Oberbürgermeister
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Einladung zur Informationsveranstaltung 
für Vereine und Initiativen

 
Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 
e.V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e.V. die Arbeit von Vereinen und Initiativen unterstützen 
und lädt zu einer zweiteiligen Schatzmeisterschulung ein am 15.08. und 
22.08.2024, von 18:00 bis 20:00 Uhr, in das medizinisch-kulturelle 
Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf, Borstendorfer Straße 3, 09573 
Leubsdorf.

In den beiden aufeinander aufbauenden Modulen werden folgende 
Schwerpunkte bearbeitet:

•  Grundlagen der Gemeinnützigkeit
•  Grundsatz der Selbstlosigkeit
•  Chancen und Grenzen des Wirtschaftens im Verein
•  Buchführung im Verein
•  Jahresabschluss
•  Rücklagenbildung
•  Mein Verein ein Steuerzahler?
•  Umgang mit Spenden und Sponsoring

Praxisrelevante Fragen der Teilnehmenden und der Erfahrungsaustausch 
kommen dabei nicht zu kurz.

Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. in bewährter Weise zur Verfügung. 

Das Schulungsmaterial wird zu Beginn der kostenfreien Veranstaltung 
ausgereicht. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 31.07.2024 
telefonisch unter 037292/289766 oder per E-Mail 
an info@floeha-zschopautal.de bzw. online über 
den QR-Code.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e.V.

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66 
Fax: 037292 / 28 97 68

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Homepage: www.floeha-zschopautal.de

Information zu Ingenieurbauwerken in Zustän-
digkeiten der Großen Kreisstadt Marienberg

In Zuständigkeit der Großen Kreisstadt Marienberg gibt es rund 70 Brü-
cken- und Trogbauwerke sowie weit über 90 Stützbauwerke. Zur Ge-
währleistung der Sicherheit dieser Ingenieurbauwerke werden in regel-
mäßigen Abständen Bauwerksprüfungen und Bauwerksüberwachungen 
nach der DIN 1076 „Ingenieurbauwerke im Zuge von Straßen und Wegen 
– Überwachung und Prüfung“ durchgeführt. Bei den Bauwerksprüfungen 
werden die Bauwerke nach einem systematisierten Verfahren geprüft und 
vorgefundene Schäden nach den Kriterien Standsicherheit, Verkehrssi-
cherheit und Dauerhaftigkeit bewertet.

Die Bauwerksprüfung nach DIN 1076 erfolgt durch einen erfahrenen und 
besonders geschulten Ingenieur, der auch die statischen und konstrukti-
ven Verhältnisse am Bauwerk beurteilen kann. Vor dem Hintergrund eines 
älter werdenden Bauwerksbestandes und des weiter zunehmenden Ver-
kehrs auf unseren Straßen kommt der Aufgabe der Bauwerksprüfung 
eine immer größere Bedeutung zu. 

Auch im Rahmen der Strategie zur Bauwerksertüchtigung ist das Wissen 
über den aktuellen Zustand der Brücken unverzichtbar. Diese Ertüchti-
gungen der Ingenieurbauwerke ergeben sich aus den vorgenannten Prü-
fungen und bedürfen meist einer Fachplanung durch Ingenieurbüros, ehe 
es schließlich zu einer Erhaltungsmaßnahme bzw. einem Ersatzneubau 
kommt. 

Die Stadtverwaltung Marienberg lässt dazu jedes Jahr Prüfungen an den 
Ingenieurbauwerken durchführen und diese dokumentieren. Dazu bittet 
die Stadtverwaltung auch in diesem Jahr um uneingeschränkten Zugang 
zu den Bauwerken, welche in städtischer Zuständigkeit liegen. Ebenfalls 
wird darauf hingewiesen, dass bauliche Veränderungen an diesen Inge-
nieurbauwerken einer Genehmigung bedürfen. Dazu zählen auch Pflan-
zungen sowie das Zustellen von Zuwegungen und dergleichen, vor al-
lem an Gewässerläufen. Eine Beeinträchtigung durch das Abkippen von 
Hausmüll, Grünschnitt usw. im Bereich von Brücken und Stützwänden 
ist ebenfalls unzulässig und wirkt sich zum Beispiel negativ auf die Funk-
tionsfähigkeit von Entwässerungseinrichtungen aus.

Die Vielzahl an Ingenieurbauwerken im städtischen Eigentum zieht einen 
enormen Prüfumfang nach sich. Alle Bauwerke in einem ordnungsge-
mäßen Zustand zu erhalten, diese instand zu setzen ist eine Aufgabe, 
welche auch in Zukunft eine große Herausforderung darstellt. 

Brückenbauwerke

Stützbauwerk

Zugesetzte Entwässerungsanlage 
durch Grünschnitt/MüllablagerungDurchführung Bauwerksprüfung
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Wiedereröffnung der Kultureinrichtung Böttcherfabrik ab 
23. 06.2024 mit neuer Ausstellung
Nach umfangreichen Bauarbeiten zur Brandschutzertüchtigung des 
Gebäudes öffnet die Kultureinrichtung ab dem 23.06.2024 wieder re-
gulär zu den bekannten Öffnungszeiten.

IIIII  bis 22.11.2025 | Kunstsammlung Meinel 
– Hommage an das Erzgebirge und seine Künstler – 
eine Ausstellung des Kunstverein Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e. V.

Ria und Harry Meinel aus Mildenau möchten Gästen ihre Heimat – das 
Erzgebirge – durch Kunst näher bringen. Die Sammlung umfasst ge-
genwärtig 120 Bilder. An jedem letzten Samstag im Monat ab 13:00 
Uhr führt Familie Meinel Kunstinteressierte persönlich durch die Aus-
stellung! 

Einladung zur Führung von Familie Meinel durch die 
Ausstellung: 29.06.2024 | 13:00 Uhr

IIIII  29.06. – 10.11.2024 | Rudolf Kunis (1889 – 1974) – 
Marienberger Autodidakt: kreativ aktiv – 
In Erinnerung im 50. Todesjahr und zum 135. Geburtstag.
Jubiläen sind ein guter Anlass, sich der Vergangenheit zu widmen. 
Blicken Sie mit uns zurück in einer Ausstellung im Bergmagazin auf 
50 Jahre kreatives Arbeiten in Marienberg im 50. Todesjahr und 135. 
Geburtstag von Rudolf Kunis (1889-1974). Feiern Sie mit uns die Ju-
biläumsausstellung zum 90jährigen Bestehen des Schnitz- und 
Bastelverein Marienberg e. V., dessen Gründungsmitglied Rudolf 
Kunis war, vom 22.11.2024 – 04.05.2025 im Bergbauareal Pferde-
göpel Lauta. Lebenslanges Lernen bereicherte den Marienberger 
Autodidakten, der auch stets die Weitergabe seiner Begabung nach-
kommenden Generationen vermittelte, sei es im Verein, in der AG 
oder den Schnitzzirkeln. Noch heute sind seine wertvollen Hinweise 
und sein Stil zu schnitzen im Umlauf. Ausstellungsstücke, ob privater 
oder öffentlicher Leihgeber, spiegeln die lange Schaffenszeit, deren 
Vielfalt und Ideenreichtum aber auch Zeitgeschichte wider. Rudolf Ku-
nis lebte in einer entbehrungsreichen Zeit, die von zwei Weltkriegen 
gezeichnet und verschiedenen politischen Staatsformen geprägt 
war. Die Schnitzwerke und Zeichnungen dokumentieren das schöp-
ferische Wirken eines bescheidenen Mannes, dessen Arbeiten noch 
heute – 50 Jahre nach seinem Tod – geschätzt und geachtet werden. 

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg

IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschich-
te anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf 
die böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonde-
ren Bedeutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als 
wichtiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartig-
keit Bestandteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der 
Welterbemontanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist.

IIIII  Ferien-Tipp: Do, 27.06. & 01.08.2024 

Mit Voranmeldung | Zeit nach Absprache
Workshop „verflixt & zugenäht“ Marienberger Knopfgeschichten 
– „Upcycling – deine Kunst aus alten Knöpfen

Marienberger Autodidakt: kreativ aktiv

In Erinnerung an 
Rudolf Kunis (1889 –1974)

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

29.06. – 10.11.2024Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de
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STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK

Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges

Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | Feiertage 
geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öff nungs-
zeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

IIIII  bis 10.08.2024 | „Das Glück ist ein Mosaikbild!“ 
– IDEEN-Werkstatt Rosi Eisermann aus Lößnitz –
Eine Ausstellung des Vereins zur Förderung der Kultur und der 
Serpentinsteintradition e. V.

Der Kreativität von Rosi Eisermann und ihrer Tochter Marlen sind 
fast keine Grenzen gesetzt, wenn sie sich mit verschiedenen Materi-
alien künstlerisch auseinandersetzen. Mit dem „Marosi Mosaik“ – der 
Name setzt sich aus den beiden Vornamen zusammen und stellt eine 
Wanddekoration aus Minifl iesen dar – haben sich beide ein Allein-
stellungsmerkmal erarbeitet und bieten dazu in ihrer IDEEN-Werk-
statt in Lößnitz auch Workshops an. 

IIIII  Urlaub – aber die passende Lektüre fehlt?
In der Bibliothek fi nden Sie neben einem umfassenden Bestand an 
Belletristik, auch Sachliteratur, Zeitschriften und Hörbücher. Was 
aber tun, wenn der Koff er keinen Platz mehr für Bücher bietet? Dann 
nutzen Sie unser Angebot der Onleihe bibo-on! Mit gültigen Benut-
zerausweis und Passwort können Sie auf der Internetseite www.onlei-
he.de/bibo-on bis zu 5 Medien gleichzeitig entleihen, die Leihfrist be-
trägt 3 Wochen. Egal ob von zu Hause aus oder unterwegs im Urlaub, 
mit einem passenden Endgerät und Internetverbindung, können Sie 
problemlos eBooks, eAudios und ePapers aussuchen, herunterladen 
und lesen. Das Beste ist, der Service ist für Bibliothekskunden kosten-
los! Eine schöne Urlaubszeit mit toller, spannender Lektüre wünscht 
das Team der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek Marienberg. 

IIIII  18.06. – 02.08. | Buchsommer Sachsen

Du bist 10 bis 16 Jahre alt und möchtest in den Sommerferien keine 
Langeweile haben? Dann komm in deine Bibliothek und melde dich 
zum Buchsommer Sachsen an! Denn hier erwarten dich: Topaktuelle 
Bücher | jede Menge Spaß | für drei gelesene Bücher ein Zertifi kat 
| eine coole Abschlussparty. Die Teilnahme am Buchsommer ist ko-
stenlos.

IIIII  Veranstaltungstipp: 25.08.2024, 15:00 – 17:00 Uhr |
Konzert mit dem Erfurter Akkordeonorchester „Robert Flache“ e. V.
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ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig – 
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg – 
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr

Dauer: 1,5 h | Treff : Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Die Besucher erwartet ein Rundgang durch die historische Altstadt, die 
mit ihrer bis heute erhaltenen Idealstadtanlage der italienischen Renais-
sance zu den 22 Bestandteilen der UNESCO Welterbe Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří gehört. Ausgehend vom quadratischen Markt-
platz entdecken Sie Sehenswertes wie z. B. das Rathaus mit prächtigem 
Renaissanceportal, das Denkmal des Stadtgründers Herzog Heinrich der 
Fromme, das Zschopauer Tor, das Lindenhäuschen als ältestes erhaltenes 
Gebäude der Stadt oder auch die wunderschöne Stadtkirche St. Marien.

Stadtführungen

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschich-
te wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage 
werden wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt 
auch ein mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII Ferien-Tipp: Mi, 26.06. & 24.07.2024  
Mit Voranmeldung, Zeit nach Absprache
„Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  Dauerausstellung | Biblische Geschichten erfahren

Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen 
Figuren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere 
Art und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. Sein 
Lebenswerk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis humanisti-
scher Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und mahnt 
„wider das Vergessen“.

Wir freuen uns, dass die geschnitz-
ten Werke der Wanderausstellung 
von Gottfried Reichel (1925 – 2015), 
welche mehr als 70 Figuren umfasst, 
wieder unterwegs sein dürfen. Vom 
19. bis 30.06.2024 sind diese in der 
Backnanger Stiftskirche anlässlich 
eines Straßenfestes zu besichtigen. 
Der Ort liegt etwa 30 Kilometer 
südlich von Stuttgart. Die Organisa-
tion der Ausstellung übernahmen 
Wolfram Reichel mit dem Superin-
tendenten Rainer Köpf, der freund-
schaftlich mit Gottfried Reichel ver-
bunden war. 

Zur Eröff nung reisten Wolfram und Helga Reichel nach Backnang. 
Nach ihrer Rückkehr berichten wir im kommenden Amtsblatt von ih-
ren Eindrücken anhand mitgebrachter Fotoaufnahmen. Für das auf-
gebrachte Engagement bedanken wir uns auf das Herzlichste!  

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU

OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217
IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

IIIII  bis 06.10.2024 | 
„Roh & Edel“ – Die Verwandlung der sächsischen Edelsteine

Die Bearbeitung von Edelsteinen hat eine lange Tradition. Die 
Ausstellung gibt einen Überblick über die Verwandlung des säch-
sischen Minerals zum Edelstein. 
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Veranstaltungen

IIIII Sa | 13.07.2024 | 21:00 Uhr | 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Sommer Open Air mit der Erzgebirgs-Philharmonie 

IIIII So | 25.08.2024 | 10:00 – 17:00 Uhr | 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
16. Mineralientag

IIIII Sa | 31.08.2024 | 19:00 Uhr | St. Marienkirche | 
Musikfest Erzgebirge – Bach meets Brilliant Jazz & Break-
dance | Infos und Tickets unter: www.musikfest-erzgebirge.de

STADTHALLE MARIENBERG:

IIIII Do | 31.10.2024 | 16:00 Uhr 
Hansy Vogt präsentiert: Die SCHLAGER LACHPARADE 
2024 | Tickets ab 46,25 €

IIIII Sa | 02.11.2024 | 16:00 Uhr 
Monika Martin – Diese Liebe schickt der Himmel | 
Tickets ab 49,40 €

IIIII So | 03.11.2024 | 17:00 Uhr 
Zauber der Travestie – das Original – ... die schräg 
schrille andere Show ... | Tickets ab 37,00 €

IIIII Fr | 13.12.2024 | 16:00 Uhr 
Stefanie Hertel präsentiert: Family Christmas 2024 | 
Tickets ab 37,35 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 |
Tel. 03735 602270 | Email: info@marienberg.de
sowie www.reservix.de

MINERALIENTAG

16. Marienberger 

Diese Einrichtung wird gefördert 
durch den Kulturraum Erzgebirge-
Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

25.08.2024 | 10 – 17 Uhr 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Tel. 03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | 
Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg | OT Lauta | 
www.marienberg.de
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Tourist-Information Marienberg, Tel. 03735 602270 
Kartenvorverkauf: 18,00 €, Abendkasse: 23,00 € 
www.reservix.de
www.erzgebirgische.theater

SOMMERKONZERT
SOMMERTÄNZE – 
WALZER & POLKAS IM ERZGEBIRGE

Josef Strauß
Jockey-Polka, op. 278 

Johann Strauß (Sohn)
Rosen aus dem Süden op. 388

Gaetano Donizetti 
Prendi, per me sei libero – Arie der 
Norina aus „Don Pasquale“ 

Johann Strauß (Sohn)
Stadt und Land – Polka mazur op. 322 

Johann Strauß (Sohn)
Morgenblätter Walzer op. 279

Franz Lehár
Vilja-Lied aus „Die Lustige Witwe“

Antonín Dvořák
Slawischer Tanz Nr. 1 H-Dur op. 72

Pause

Sophia Keiler | Sopran
Jens Georg Bachmann | Dirigent
Erzgebirgische Philharmonie Aue

..............................................................................................................

Pferdegöpel Lauta Marienberg
Samstag, 13. Juli 2024, 21.00 Uhr

Johann Strauß (Sohn)
Accelerationen Walzer op. 234 

Antonín Dvořák
Slawischer Tanz Nr. 3 F-Dur op. 72 

Robert Stolz 
Mein Liebeslied muss ein 
Walzer sein aus „Im Weißen Rössl“  

Johann Strauß (Sohn) 
Kreuzfidel – Polka française op. 301 

Giacomo Puccini
Oh mio babbino caro – Arie der 
Lauretta aus „Gianni Schicchi“ 

Emmanuel Chabrier
España – Rhapsodie für Orchester

Tourist-Information Marienberg, Tel. 03735 602270 

Kartenvorverkauf: 18,00 €, Abendkasse: 23,00 € 

www.reservix.de

www.erzgebirgische.theater
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Im Hochsommer freut sich wohl jeder auf einen angenehm 
lauen Sommerabend im Erzgebirge. Und dieser wird noch 
schöner, wenn man ein Konzert mit wundervollen und le-
bensfrohen Melodien besucht. Die Erzgebirgische Philhar-
monie Aue lädt das Publikum ein, sich von der Musik der 
großen Wiener Operettenkomponisten, garniert mit etwas 
Klängen aus unserem Nachbarland Böhmen und Melodien 
der italienischen Oper, in einer Atmosphäre von Heiterkeit 
und Lebenslust bezaubern zu lassen. 

Zu hören sein werden u. a. Walzer und Polkas von Johann und 
Josef Strauß, Slawische Tänze Antonín Dvořáks sowie Arien 
aus solch berühmten Opern und Operetten wie Donizettis 
„Don Pasquale“, Puccinis „Gianni Schicchi“ und Franz Lehárs 
„Lustiger Witwe“, dargeboten von der österreichischen So-
pranistin Sophia Keiler. Mit Emmanuel Chabriers Orchester-
rhapsodie „España“ erklingen zum Abschluss noch Weisen 
aus dem südlichen Spanien. Das Areal des Pferdegöpels auf 
dem Rudolphschacht in Lauta wird dazu in stimmungsvolles 
Licht gehüllt. Konzertbesucher können sich somit auf ein be-
sonders atmosphärisches Musikerlebnis freuen.
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IIIII jeden MONTAG | 13:30 – 15:00 Uhr 
Gift im Becher? Serpentinstein als Allheilmittel
Preis: 3,00 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge 

Anmeldung unter:
SERPENTINSTEIN-MUSEUM Zöblitz

 Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg OT Zöblitz 
 Email: info-zoeblitz@marienberg.de | Tel. 037363 7704 
 Öff nungszeiten: Mo – Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 | Mo geöff net! 

IIIII Sonderausstellung: „Das Glück ist ein Mosaikbild!“ – IDEEN-Werkstatt Rosi Eisermann 
aus Lößnitz – Eine Ausstellung des Vereins zur Förderung der Kultur und der Serpentin-
steintradition e. V.

IIIII jeden MITTWOCH | 10:00 – 11:30 Uhr 
Quadratisch-Praktisch-Gut! Stadtplanung vor 500 Jahren – Die historische Altstadt 
als Bestandteil des Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří
Preis: 2,50 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge  

Anmeldung unter:
TOURIST-INFORMATION Marienberg (Rathaus)

 Markt 1 | 09496 Marienberg | Email: info@marienberg.de | Tel. 03735 602270 
 Öff nungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 Uhr & 13:00 – 16:30 Uhr | 
 Mi 13:00 – 16:30 Uhr | Sa 09:30 – 12:00 Uhr 

IIIII jeden DONNERSTAG | 13:30 – 15:00 Uhr
Kann die Welt geheilt werden? Wider das Vergessen geschnitzt. 
Preis: 3,50 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge   

Anmeldung unter:
Galerie „DIE HÜTTE“

 RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg OT Pobershau
 Email: die-huette@marienberg.de | Tel. 03735 62527 
 Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Führungsangebote der Bergstadt Marienberg 
vom 01.07. – 04.08.2024

Erleben Sie unsere musealen und bergbautechnischen Standorte oder eine Stadttour in Begleitung bei einer öff entlichen 
Führung. Wir führen Sie gern ab zwei zahlenden Gästen. Zusätzliche Führungsgebühren entfallen. Bitte melden Sie sich dafür 
bis zum Vortag während der regulären Öff nungszeiten in der betreff enden Einrichtung an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen einen erlebnisreichen Aufenthalt!
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IIIII jeden FREITAG | 10:30 – 12:00 Uhr
Speichern, um zu überleben? Was Getreide und Wissen mit einander zu tun haben. Das Bergmagazin als Bestandteil der 
„Historischen Altstadt Marienberg“ des Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří 
Preis: 4,50 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge    

FERIEN-TIPP        Do | 27.06. & 01.08.2024 (Zeit nach Absprache)
Workshop „verfl ixt & zugenäht“ Marienberger Knopfgeschichten – 
„Upcycling – deine Kunst aus alten Knöpfen“
Kosten: 2,50 € pro Kind | Erwachsene zahlen den regulären Eintrittspreis 

Anmeldung unter: BERGMAGAZIN – Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge
 Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
 Email: museum@marienberg.de | Tel. 03735 6681290
 Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII Sonderausstellung: „Rudolf Kunis (1889-1974) – Marienberger Autodidakt: 
kreativ aktiv – In Erinnerung im 50. Todesjahr und zum 135. Geburtstag.“

IIIII jeden FREITAG | 13:30 – 15:00 Uhr 
Industrie – Kunst – Bauernleben: Fabrikgeschichte(n) aus dem Dorf
Preis: 3,50 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge  

FERIEN-TIPP          So | 27.07.2024 | 13:00 Uhr  | Ausstellungsrundgang mit Familie Meinel

Anmeldung unter: Ausstellungen BÖTTCHERFABRIK
 RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg OT Pobershau
 Email: museum@marienberg.de | Tel. 03735 660162 (auf Anrufbeantworter möglich)
 Öff nungszeiten: Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

IIIII Sonderausstellung: „Kunstsammlung Meinel – Hommage an das Erzgebirge und seine 
Künstler“ – Eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph, Gottfried Reichel und Martin Tille e. V.

IIIII Di – Fr | 13:00 & 14:30 Uhr | Sa, So, Feiertage & in den sächs. Ferien auch Mi 11:00 Uhr | 
Schauvorführungen mit Pferden 13:00 & 14:30 Uhr (jeweils 1,5 h)  
Ein „Rosswerk“ als Bergbau-Schauanlage inmitten der Bergbau-Haldenlandschaft 
als Bestandteil des Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří
Preis: 4,00 – 5,50 € p. P. | Kinder bis 16 Jahre frei | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge 

FERIEN-TIPP        Mi | 26.06. & 24.07.2024 | 13:00 Uhr | „Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder 
Kosten: 1,50 € pro Kind | Erwachsene zahlen den regulären Eintrittspreis

 Anmeldung unter: PFERDEGÖPEL auf dem Rudolphschacht
 Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg OT Lauta
 Email: pferdegoepel@marienberg.de | Tel. 03735 608968
 Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

IIIII Sonderausstellung: „Roh & Edel – Die Verwandlung sächsischer Edelsteine“ 

Führungen mehrmals täglich bieten wir in unseren Besucherbergwerken an! Eine Anmeldung ist empfehlenswert.

IIIII Di – So | Feiertage 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr (jeweils 1 h)
„Zeitreise unter Tage“ in einem der ältesten und schönsten Besucherbergwerke des 
Erzgebirges
Preis: 6,00 € p. P. | 3,00 € Kinder | Ermäßigung mit Vorlage der Gästekarte Erzgebirge

 Anmeldung unter: SCHAUBERGWERK Molchner Stolln
 AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg OT Pobershau
 Email: info@molchner-stolln.de | Tel. 03735 62522 (auf Anrufbeantworter möglich)
 Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr (letzte Führung 16:00 Uhr)
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PERSPEKTIVENWECHSEL

BACH meets 
Brilliant Jazz 
& Breakdance
Mayumi Hirasaki
Günter »BABY« Sommer
Antonio Lucaciu
The Saxonz – BREAKING CREW

Samstag, 31.8.2024
19 Uhr St. Marienkirche 
Marienberg

l e u 
       c h t 
              e n 

Tickets: 01806-570070 • www.musikfest-erzgebirge.de • Freie Presse •  www.eventim.de 
Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus und 
die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. 
Das Musikfest Erzgebirge wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

PERSPEKTIVENWECHSEL

BACH meets 
Brilliant Jazz 
& Breakdance
Mayumi Hirasaki
Günter »BABY« Sommer
Antonio Lucaciu
The Saxonz – BREAKING CREW

Samstag, 31.8.2024
19 Uhr St. Marienkirche 
Marienberg

l e u 
       c h t 
              e n 

Tickets: 01806-570070 • www.musikfest-erzgebirge.de • Freie Presse •  www.eventim.de 

BACH meets Brilliant Jazz & Breakdance
Sonderkonzert – Perspektivenwechsel

Mayumi Hirasaki
Günter »BABY« Sommer
Antonio Lucaciu
The Saxonz – BREAKING CREW

Das Gipfeltreff en der Interpretationsvielfalt und Kreativität: 
Mayumi Hirasaki (Artist in Residence), Günter „Baby“ Som-
mer, Lucaciu und The Saxonz. Hier kommen Spitzenkünst-
ler zusammen und präsentieren spartenübergreifend sowie 
maßstabsetzend künstlerische Erlebnisse höchster Qualität. 
Dieses Gipfeltreff en ist ein Schauplatz für Inspiration, Aus-
tausch und Zusammenarbeit. Die Bühne wird zum Ort der 
Verbindung zwischen kreativen Köpfen, die ihre Fähigkei-
ten teilen, um eine Synergie von Ideen und Innovationen 
zu schaff en. Es entstehen magische Momente, die das Pu-
blikum in Staunen versetzen und auf eine Reise durch die 
Welt der Kunst mitnehmen.

Die Stargeigerin und gefeierte Bachinterpretin Mayumi 
Hirasaki spielt Bach und wird mit Günter „Baby“ Sommer, 
einem der bedeutendsten Vertreter des zeitgenössischen 
europäischen Jazz, eine neue musikalische Sprache um den 
uns bekannten BACH herum entwickeln.

RÜCKBLICK – UNESCO 
Welterbetag am 02.06.2024

Die Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V., der Touris-
musverband Erzgebirge e. V., der Sächsische Landesver-
band der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e. V. 
und die Stadt Olbernhau luden gemeinsam am 02.06.2024 
zum UNESCO-Welterbetag auf das Gelände der Saigerhüt-
te Grünthal ein. Die Bergstadt Marienberg präsentierte 
sich mit touristischen Informationen und Angeboten zum 
Mineralienschleifen. Zudem konnten sich Besucher beim 
Mineralienbestimmen oder auch beim Klöppeln versu-
chen. Bereichert wurde der Stand durch die Teilnahme von 
Vertretern der Bergknappschaft Marienberg e. V. Dabei gilt 
der Dank insbesondere Andreas Haustein und Klaus-Dieter 
Möller für ihre Unterstützung. Eine größere Abordnung der 
Bergknappschaft Marienberg e. V. nahm auch zur Bergpa-
rade sowie am bergmännischen Abschlusszeremoniell in 
der Saigerhütte teil. Über 20 Welterbe-Bestandteile und 
assoziierte Bestandteile, aber auch Vereine und Einrich-
tungen stellten das Welterbe Montanregion Erzgebirge 
vor und präsentierten ihre Angebote. Spürbar ist, dass in 
den zurückliegenden fünf Jahren ein starkes Netzwerk der 
touristischen Akteure in unserer Welt erberegion entstan-
den ist, welches sich in einer guten Zusammenarbeit bei 
verschiedensten Projekten widerspiegelt. Die Fotos zeigen 
die Akteure am Stand der Bergstadt Marienberg. Staunende 
Blicke zog zudem die Mineralienkunde auf sich. Ein kleiner 

Besucher sorgte mit dem Steigerlied für große Begeiste-
rung bei Ministerpräsident Michael Kretschmer. 

Darüber hinaus wurde zum UNESCO-Welterbetag am 
02.06.2024 auch vor Ort in Marienberg Folgendes ange-
boten: Im Bergmagazin konnten sich Besucher auf eine 
Führung „Getreide – einst das Gold der Bergleute – Spei-
cherbau gegen die Hungersnot“ begeben. Am Besucher-
bergwerk Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht wurden 
„Bergzwerge“ und ihre Familien zum Erlebnisnachmitttag 
begrüßt. Die geführte Erlebniswanderung mit dem Titel 
„Vom Abraham bis Zeuggraben“ durch das Marienberger 
Bergbaurevier fand wetterbedingt leider nicht statt. 
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Tag der offenen Tür in der Kneipp-Kinder-
tagesstätte „Flachsröste“ am 15.05.2024

An diesem Tag konnte man schon morgens emsiges Treiben auf dem 
gesamten Gelände der Kindereinrichtung beobachten. Alle unsere flei-
ßigen Erzieherinnen bereiteten Angebote für den Tag der offenen Tür 
vor. Sehr schön, dass uns der Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ und wei-
tere Partner, wie das DRK, die Ergotherapie E. Rau und die Tagespflege 
„Katharina“ unterstützten.

Pünktlich 15:00 Uhr war ein buntes Programm im Haus und im Freige-
lände vorbereitet. Unseren Gästen wollten wir die umgebauten und neu 
gestalteten Räume unserer Einrichtung präsentieren. 

Unsere Kindergartenräume waren an diesem Nachmittag richtige Be-
gegnungsstätten. Die Infos und Angebote hatten z.B. die gesunde Er-
nährung, Erste Hilfe, Entspannungsübungen und Bastelangebote zum 
Thema. Ein richtig bunter Mix, der sehr gut angenommen wurde. Unter 
unseren Gästen befanden sich selbstverständlich unsere Kinder, El-
tern und Großeltern, ehemalige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Kneipp-Kindertagesstätte „Flachsröste“, Vertreter des Stadtrates und 
der Stadtverwaltung Marienberg, wie der Oberbürgermeister André 
Heinrich und der Hauptamtsleiter Bert Meyer sowie viele weitere nette 
und interessierte Marienberger Bürger.

Der neue Hortbereich wurde als großartig und zweckmäßig empfunden 
und für diese Veranstaltung als „Cafeteria“ sofort für gute Gespräche 
genutzt. Bei Kaffee, Tee und hausgebackenem Kuchen konnten die 
neuen Möbel und Spielzeuge in lichtdurchfluteten Räumen betrachtet 
werden. 

Unsere neue Krippe war ein weiterer Ort, an dem sich an diesem Tag 
nicht nur die ganz Kleinen wohlgefühlt haben. Die eingebaute Küche 
bringt viel Erleichterung für unsere Erzieherinnen. Im täglichen Miteinan-
der kann nun endlich gekocht werden.
Der Außenbereich wurde sehr gut besucht. Auch unser Planungsleiter 
Herr Kunis war anwesend und gab einige Erläuterungen. Vor allem den 
separaten Horteingangsbereich schätzen unsere Schulkinder sehr, denn 
sie sind die „Großen“ in der Kneipp-Kindertagesstätte „Flachsröste“. 

Dank der großzügigen Spende der Firma ACZ Marienberg konnten wir 
nun auch den Traum von Holzpferden im Außengelände realisieren. 

Wir danken allen unseren Mitarbeitern, dem Verein „Freiwillig im Erzge-
birge“, allen Eltern und weiteren Partnern für diesen bunten und gelun-
genen Nachmittag. So viel Hilfe und Unterstützung haben wir erfahren 
und dabei großes Interesse an unserer Einrichtung gespürt. Wir können 
sagen, der Tag der offenen Tür vom 15.05.2024 wird uns lange in Er-
innerung bleiben. 

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:
am Samstag, den 06.07.2024
von 08:30 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3

Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Marienberg

Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Juli 2024

Montag	 01.07.	 14:00 Uhr	 Spielerunde
Dienstag	 02.07.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 03.07.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe 
		  bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	04.07.	 14:00 Uhr	 Das Gute Wort & Stricken
Freitag	 05.07.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 08.07.	 14:00 Uhr	 Backen
Dienstag	 09.07.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 10.07.	 15:00 Uhr	 ZP-Treff: Grillen
		  bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	11.07.	 13:30 Uhr	 Alpakawanderung  
			   in Großrückerswalde
Freitag	 12.07.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 15.07.	 14:00 Uhr	 Gemütliches Kaffeetrinken
Dienstag	 16.07.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 17.07.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
		   bis 18:00 Uhr 	„Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	18.07.	 14:00 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 19.07.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 22.07.	 14:30 Uhr 	Wandern 
Dienstag	 23.07.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 24.07.	 15:00 Uhr	 OLB-Treff: Grillen
		   bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	25.07.	 14:00 Uhr	 Kreativ
Freitag	 26.07.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 29.07.	 14:30 Uhr	 Treff junge Erwachsene 
		  16:00 Uhr	 Gemeinsames Abendessen
Dienstag	 30.07.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 31.07.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
		   bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“

Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 
Backen 2,-€, Frühstück und Mittagessen je 2,50€, Kreativangebote je nach Aufwand.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg
037 35 66 04 22 | koca@diakonie-marienberg.de 

www.diakonie-marienberg.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Mittwochsangebote an anderem Ort: 
Olbernhau-Treff: Freiberger Straße 35, 09526 Olbernhau 

(Siebenten-Tags-Adventistengemeinde)
Zschopau-Treff: Johannisstraße 58, 09405 Zschopau 

(Kirchliche-Erwerbslosen-Initiative)
SHG Olbernhau: Auf der Bleiche 28, 09526 Olbernhau 

(Römisch-Kath. Pfarramt)
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Termininformation

Sehprobleme verunsichern
– Beratung unterstützt!

Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ – Rat und Hilfe bei Sehverlust

„Blickpunkt Auge“ bietet eine unabhängige und kostenlose Beratung für 
Menschen mit (drohendem) Sehverlust, deren Freunde und Angehörige.

Das Beratungsspektrum im Überblick:
•	 Grundlegendes zur Augenkrankheit
•	 Überblick und Orientierung bei Zuständigkeiten, Leistungen und 
	  Angebote
•	 Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel
•	 Rechtliche und finanzielle Ansprüche
•	 Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
•	 Bildung und berufliche Teilhabe
•	 Kultur und Freizeit sowie Selbsthilfeangebote

Nächste Beratungstermine:
08.07.2024, 13:00 – 15:00 Uhr sowie nach Absprache
12.08.2024, 13:00 – 15:00 Uhr sowie nach Absprache

Beraterin und Beratungsort:
Frau Asch
Allgemeiner Behindertenverband Sachsen (ABiD) e .V.
Scheffelstraße 3, 09496 Marienberg

Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Beratungstelefon Sachsen: 0351 80 90 628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Nähere Informationen 
www.blickpunkt-auge.de

29.06.2024 um 20:00 Uhr – in Marienberg
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises
Baldauf Villa, Anton-Günther-Weg 4

3. Terrassenkonzert
Blues & Bier
Impress Blues Band, Annaberg

Früher sind sie zu Auftritten durch die ganze Republik gereist. Im Os-
ten Undergroundtipp waren ihre Konzerte Magnete für die trampende 

Blues-Szene. Heute gehen es die 
vier Musiker von IMPRESS aus 
Zeitgründen etwas gemächlicher 
an. Aber sie haben ihn nach wie 
vor: den Blues. Auch wenn die 
Haare etwas kürzer geworden 
sind, haben die Annaberger 
Blueser nichts von ihrer Musikali-
tät eingebüßt. Ihre Fans sind zwar 
älter aber bei weitem nicht weni-
ger geworden.
Bei ungünstigem Wetter findet 
die Veranstaltung im Saal der 
Baldauf Villa statt.

Lorem ipsum

Samstag, 22. Juni 2024

www.baldauf-villa.debaldauf_villa

Eine Abendgesellschaft  bei Baldaufs

• DJ-Marix 

• Live-Jazz-Band 

• Tanzshow der 
Karnevalsvereine 
Großrückerswalde 
und Pobershau 

• Cocktail-Lounge 

• Pokerturnier  
(Sachpreise) 

• Abendgarderobe 

• Ü18

Tickets für 25,- Euro unter 03735/22045  
oder info@baldauf-villa.de.

Samstag, 22. Juni 2024 
18:00 Uhr

Anton-Günther-Weg 4 - 09496 Marienberg
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Villen Glanz in der Baldauf Villa

Haben Sie sich jemals gefragt wie es ist, in die Rolle des großen Gatsby, 
der Daisy Buchanan oder in die eines Thomas Shelby zu schlüpfen. Er-
leben Sie die Zeit von Babylon Berlin oder den Peaky Blinders einmal 
selbst und nicht nur auf Netflix und Co. Unsere eindrucksvolle Jugend-
stil Villa wird am 22.06. ab 18:00 
Uhr einen Abend lang im Glanz 
der „Goldenen 20‘er“ erstrahlen. 
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Glamour, Eleganz und dekaden-
ter Abendunterhaltung. Genießen 
Sie zu stilvollen Drinks Tänze der 
„Roaring Twenties“ choreogra-
fiert von Karnevalsvereinen der 
Region. Lassen Sie sich von der 
Musik unserer Jazzband mitrei-
ßen und bestens unterhalten von 
unserem DJ. Machen Sie sich 
schick und gehen Sie mit uns, 
dem Großrückerswalder Carne-
val Verein e. V., dem Pobershauer 
Karnevalsverein e.V. und DJ Ma-
rix auf Zeitreise. Abendgarderobe 
ist erwünscht, die Karte kostet 25 
Euro. Info unter info@baldauf-vil-
la.de oder 03735/22045 

Schwimmteam dominiert Finale der 
Erzgebirgsspiele mit 180 Medaillen

Sieg in der Erzgebirgsstaffel deutlich von Schneeberg, 
Aue, Zschopau und Annaberg

Mit 180 Medaillen, davon 71 in Gold, 63 in Silber und 46 in Bronze hat 
das Schwimmteam Erzgebirge das Finale der Erzgebirgsspiele domi-
niert. Insgesamt hatten sich von etwa 120 Vorkampfteilnehmern des 
Schwimmteams aus der Region Olbernhau/Marienberg 80 für das Fina-
le, welches in Aue stattfand für fast 400 Starts qualifiziert. Aber nicht nur 
zahlenmässig konnten die Kinder und Jugendlichen des ST Erzgebirge 
auch mit guten Leistungen im schnellen Auer Wasser überzeugen.

Mit 89 Medaillen (davon 35 Siege) folgten der FC Erzgebirge Aue, mit 47 
Medaillen (davon 22 Siege) der SV Zschopau, mit 59 Medaillen (davon 
20 Siege) der SV Schneeberg, mit 38 Medaillen (davon 7 Siege) der SV 
Annaberg, mit 29 Medaillen (davon 7 Siege) der SV Tanne Thalheim und 
der Zwönitzer SV mit 14 Medaillen (davon 3 Siege).

Mit acht Goldmedaillen war Nele Richter die erfolgreichste Finalteilneh-
merin überhaupt und rangierte als einzelne Sportlerin im Medaillenspie-
gel noch vor den gesamten Vereinen aus Annaberg, Thalheim und Zwö-
nitz. Auf den 50 m und 100 m Brust war Emma Wittig die Schnellste des 
gesamten Feldes. Auf fünf Strecken sorgte Kimi Richter für die beste 
Leistung aller Sportler. Der 16-jährige musste nur über 50 m Schmetter-
ling, 100 m Freistil einen Sportler aus Annaberg und über 100 m Brust 
seinen Teamkameraden Johann Weiß den Vortritt lassen. Über 100 m 
Brust Luca Heidenreich, der noch in der jüngeren Altersklasse gewertet 
wird, die schnellste Zeit aller Teilnehmer.

Immerhin fünf Goldene in den Jahrgangswertungen sammelten Chris-
tian Konrad (2013) und Melissa Schreiter (2011). Viermal aufs oberste 
Treppchen konnte Luca Heidenreich (2008), Sammy Meyer (2013), Bru-
no Unger (2015) und Emma Wittig (2009) klettern. Dreimal gelang dies 
Lucy Göhler (2010), Erik Hiemann (2016), Elena Morgenstern (2015), Le-
onie Oestreich (2016), Tine Richter (2008) und Joceline Wilinga (2014). 
Mit zwei Goldmedaillen wurden Gustav Müller (2015) und Johann Weiß 
(2005) dekoriert. Erik Findeisen (2009) hatte gegen einen älteren Sport-
ler achmal Silber aboniert. In der Staffel gewann der 14-jährige seine 
einzige Goldene ebenso wie Mariia Katsala, die sechmal auf Rang Zwei 
landete.

Einmal der Sprung nach ganz vorn gelang Noa Bochmann (2012), Miro-
slav Fay (2014), Elisa Hiemann, Annica Müller (beide 2011), Lissi Neubert 
(2016), Mia Schlegel (2015) und Victoria-Luise Viertel (2014). Insgesamt 
waren 47 Sportler am Medaillensegen für das Schwimmteam beteiligt. 
Silber und Bronzemedaillen gewannen: Franz Fauska (2011), Wieland 
Gabler (2013), Simon Gläser (2010), Karl Gottschalk (2012), Emma Klaus 
(2013), Vasyl Kulai (2008), Sina Kunze (2012), Ella Kunze (2015), Jay Leh-
mann (2013), Milena Lorenz (2010), Lilly Meyer (2016), Donna Mildner 
(2013), Frida Müller (2012), Sophia Oestreich (2013), Amy Preißler (2015), 
Helios Rebentrost (2013), Erik Reuter (2005), Tiffany Steiner (2007), Ale-
xander Benedict Steiner (2014), Joy Wanke (2007) und Vanessa Winzer 
(2014).

In der 8 mal 50 Meter Lagenstaffel mit der Besetzung Mariia Katsala, 
Emma Wittig, Nele Richter, Tine Richter, Kimi Richter, Luca Heidenreich, 
Johann Weiß und Erik Findeisen kannte die Begeisterung der Team-
mitglieder keine Grenzen. Trotz absoluter Sicherheitswechsel wuchs 
der Vorsprung der STE Staffel von Schwimmer zu Schwimmer. Deutlich 
schlugen das STE vor dem SV Schneeberg und dem FC Erzgebirge 
Aue. Dahinter folgten der SV Zschopau und der SV Annaberg, die sich 
ein spannendes Duell um Platz vier lieferten.
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Stefano mit drei Masters-Weltrekorden
Luisa und Stefano mit fünfmal Gold 
und einmal Silber beim Masters DM

Nachdem für Stefano leider der 
Traum der Olympiaqualifikation 
Ende April nicht in Erfüllung ge-
gangen ist, konnte sich der Edel-
sprinter bei den Deutschen Mas-
ters Meisterschaften in Stuttgart 
gleich drei Masters Weltrekorde 
der Altersklasse 35 sichern. Über 
50 m Schmetterling in 24,03, 50 
m Freistil in 22,72 und 25,76 Se-
kunden über 50 m Rücken holte 
sich der 38-jährige neben drei 
Goldmedaillen auch eindrucks-
voll jeweils den Weltrekord. Noch 
nie schwamm ein Mann zwischen 
35 und 39 Jahren auf diesen 
Strecken schneller als Stefano.

Stefano´s Frau Luisa glänzte auf den gleichen drei Strecken in der Al-
tersklasse 30. Die Erzgebirgerin schlug zu zwei deutschen Meister- und 
einem Vizemeistertitel im neuen Stuttgarter Schwimmstadion an.

Wanderpokal wechselt Besitzer
Am 18.05.2024 war es wieder soweit. Die Schützengilden der Bergstadt 
Marienberg trafen sich um den Wanderpokal der Schützengilde Marien-
berg-Jägerkompanie 1531/1796 e.V. anlässlich ihres 21. Jubiläms ihrer 
Wiedergründung und dem 503. Gründungsjubiläums der Bergstadt 
Mareinberg aus zu schießen.

Nachdem 2023 die Vertretung der Stadtverwaltung Marienberg den 
Wanderpokal der Schützengilde Marienberg-Jägerkompanie 1531/1796 
e.V. erkämpft hatte, galt es diesen zu verteidigen. Der Wettkampf nahm 
an Dramatik zu. Nachdem die Vertretung der Stadtverwaltung fast 
wieder als Sieger feststand, war aufgrund des gleichen Trefferergeb-
nisses ein Stechenschießen notwendig. Das erste Stechenschiessen 
brachte immer noch keinen Sieger hervor. Bis im 2. Stechenschiessen 
der Schießverein Pobershau als diesjähriger Gewinner des Pokals fest-
stand. Die Vertretung der Stadtverwaltung belegte damit Platz 2 und 
den 3. Platz belegte der Schießverein Niederlauterstein.

Wir gratulieren den Gewinnern und bedanken uns bei den Teilnehmern. 
Für nächstes Jahr ist dieser Wettkampf am letzten Sonnabend in April 
2025 vorgesehen.

Gewinner und Teilnehmer am 18.05.2024

G. Hartlich
2. Vorstand der Schützengilde Marienberg

Stadtwerke optimieren 
Warmwasserbereitung 
am Mühlberg 

In den Wohnhäusern der SWM am Mühlberg soll die Warmwasserbe-
reitung auch in Zukunft reibungslos laufen. Um dies zu gewährleisten, 
haben die Stadtwerke Marienberg GmbH mehrere Maßnahmen begon-
nen:
 

•	 Am Mühlberg 1 bis 10 wird ein hydraulischer Abgleich durchgeführt. 
 	 Diese Maßnahme verbessert Druck und Volumenströme innerhalb 
	 der Heizungsrohre. 
•	 In der Lindenstraße 27 bis 33 wurde ein Boiler ausgetauscht, im 
	 Gebäudeensemble Fleischerstraße 6 / Kirchstraße 28 der Kessel. 
•	 Am Hang 1 bis 4 hat die SWM eine umfangreiche energetische 
	 Optimierung vor – hier befindet sich das Unternehmen noch in der 
	 Planungsphase. 

Mieterfragen zur Sanierung beantworten die Stadtwerke Marienberg  
GmbH gern unter 03735 6793-0 oder info@stadtwerke-marienberg.de.
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Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 23.06.	 10:00 Uhr	 Posaunengottesdienst zur Jahres-
			   losung mit Kindergottesdienst
Montag, 	 24.06.	 19:30 Uhr	 Johannisandacht auf dem 
			   Friedhof
Sonntag, 	 30.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem 
			   Abendmahl und Kindergottesdienst
Sonntag, 	 07.07.	 08:30 Uhr 	Predigtgottesdienst

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 23.06. 	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Christine Vogel
Sonntag, 	 30.06. 	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 	 23.06. 	 17:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde 
Sonntag, 	 30.06. 	10:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde
 
Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag, 	 23.06.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe  
 
Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW 	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

WANDERN mit KARL

mit Musik von Gelobtland zum 
Alten Gericht und wieder zurück

Karl Kraus lädt am Sonnabend, dem 
29.06.2024 zur musikalischen Abend-

wanderung ein. Getroffen wird sich 17:00 Uhr am Sportplatz Ma-
rienberg OT Gelobtland (Vereinsheim ATSV).

Wir wandern durch Gelobt-
land auf Wald- und Forst-
wegen zur Jagdsäule an der 
B174. Hier überqueren wir die 
Bundesstraße B174 und set-
zen unseren Weg gemeinsam 
mit „De Mossbacher“ zum 
Aussichtspunkt „Altes Ge-
richt“ bei Großrückerswalde 
fort. Entlang der ehemaligen 
Eisenbahnstrecke Marien-
berg-Reitzenhain führt unser 
Weg bis zur Einkehr in die 
gemütliche Gaststätte „Thiele 
Schenke“ zurück.
Gewandert wird auf der 7 
Kilometer langen und leicht 
profilierten Strecke auf eige-
ne Gefahr in wettergerechter 
Kleidung. Karl freut sich über 
ein Teilnehmerentgelt von 2,00 € pro Person (Erwachsener).

Informationen erteilt wie immer Karl Kraus unter 03735 669860.

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um	19:30 Uhr	 Gebetskreis
Sonntag, 	 07.07.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

„Mission Wald retten“

Im Herbst letzten Jahres besuchten wir das Walderlebniszentrum an 
der Heinzebank. Da lernten wir den Fuchs kennen. Vor einem Monat 
erhielten wir von ihm einen Brief. „Der Wald ist nutzlos! Besser man baut 
hier ein großes Einkaufszentrum.“ hat er Menschen sagen hören. Er bat 
uns, ihm beim Retten des Waldes zu helfen. So machten wir uns mit 
unseren Eltern am 15.05. auf den Weg zu ihm. Herr Köhler, Frau Blüth-
gen und natürlich der Fuchs begrüßten uns am Blockhaus und erzähl-
ten uns über den Wald und wie wir ihn retten können. Mit Unterstützung 
unserer Eltern und Geschwister begaben wir uns auf Spurensuche. 
An verschiedenen Stationen konnten wir unser Wissen unter Beweis 
stellen. Am Baumtelefon, Holzartenxylophon, Waldmemory oder Wald-
weitsprung haben wir unsere Fähigkeiten stärken können. Zurück am 
Blockhaus besprachen wir unsere Erlebnisse. Herr Köhler spielte noch 
ein paar erzgebirgische Lieder auf seiner Gitarre. Auch auf den speziel-
len Wunsch  eines einzelnen Kindes „Glück auf der Steiger kommt“ ist er 
eingegangen. Mit einem Picknick ließen wir den Nachmittag ausklingen. 

PS: Ein paar Tage später erhielten wir erneut Post vom Fuchs, diesmal 
mit den Worten: “Wie dumm wir doch waren… Der Wald ist so wichtig!“ 
Er bedankte sich für unsere Hilfe und freut sich auf unseren nächsten 
Besuch.

Alle kleinen und großen Bummihäusler
 

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

22.06.	 6. Runde 2. Bundesliga	 N iede r l au te rs te in 	
Mannschaft 1
06.07.	 Finale Aufstieg 2. Bundesliga

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 	 03.07.	 13:30 – 14:30 Uhr

NIEDERLAUTERSTEIN

LAUTA
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Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch, 03.07.2024	 15:00 – 16:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Montag,	 24.06.	 18:00 Uhr	 Andacht mit dem Posaunenchor an der 
			   Wehrkirche Lauterbach
Sonntag, 	30.06.	 10:30 Uhr 	gemeinsamer Lichtblick-Gottesdienst im 
			   Begegnungszentrum Niederlauterstein

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch,	26.06.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 23.06.	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer 
			   Gebhard zugleich Kindergottes-
			   dienst
Montag,	 24.06.	 17:00 Uhr	 Andacht Friedhof Kühnhaide mit Pfarrer 
			   Gebhard mitausgestaltet durch den 
			   Posaunenchor
		  18:00 Uhr	 Andacht Friedhof Reitzenhain mit Pfarrer 
			   Gebhard mitausgestaltet durch den 
			   Posaunenchor
Sonntag,	 07.07.	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Pfarrerin i.R. 
			   Regel, zugleich Kindergottesdienst

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag, 	25.06.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde

Ausschreibung

zur 42. Wanderung „Rund um den Hirtstein“

Veranstalter:	 ISG Satzung e.V.
	 Jens Löser
	 Satzunger Hauptstraße 12
	 09496 Marienberg/OT Satzung
	 Tel.: 037364 129752 bzw. 0173 3746332

Termin: 	 Sonnabend, den 06.07.2024

Strecken: 	 10, 16 , 24, 30 km

Start/Ziel: 	 Sportlerheim am Sportplatz
	 Straße zum Sportplatz
	 09496 Marienberg/OT Satzung, Erzgebirgskreis

Startzeit: 	 07:00 - 12:00 Uhr, keine geführte Wanderung, es kann 
	 auf allen Strecken, die jede für sich ausmarkiert ist, 
	 individuell während der Startzeit gestartet werden

Zielschluss: 	 17:00 Uhr

Grenzöffnung:	 keine Beschränkung

Startgebühren:	2,00 € für Erwachsene
	 Kinder bis 16 Jahre frei

Verpflegung: 	 Aus dem Rucksack und an den Kontrollpunkten. 
	 An den Wanderstrecken sind Gaststätten vorhanden. 
	 An Start und Ziel ist im Sportlerheim die Versorgung 
	 gegen Bezahlung gesichert.

Streckenführungen:
10 km:	Satzung –	Jilmova (Ulmbach) – Hora Sv. Sebestiana – 
		  und gleiche Strecke zurück

16 km:	Satzung –	Gedenkstein „Carl Stülpner“ – 
		  Hora Sv. Sebestiana – Satzung

24 km:	Satzung –	Gedenkstein „Carl Stülpner“ – 
		  „Novodomske raseliniste“ – Hora Sv. Sebestiana –
		  Satzung

31 km:	Satzung –	Gedenkstein „Carl Stülpner“ – „Nacetin“ – 
		  „Novodomske raseliniste“ – Hora Sv. Sebestiana – 
		  Satzung

Hinweis: PKW-Parkplätze sind am Start vorhanden. Bitte Pass oder 
Personalausweis mitführen.
Änderungen der Streckenlängen sowie der Streckenführungen können 
kurzfristig (forstwirtschaftlich bedingt) in geringem Maße vorgenommen 
werden. Der Kontroll- und Verpflegungspunkt in Hora Sv. Sebestiana 
(Sebastiansberg) befindet sich auf dem Marktplatz des Ortes.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag,	23.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
			   kein Kindergottesdienst
Montag,	 24.06.	 18:00 Uhr	 Johannisandacht auf dem Friedhof
Sonntag,	30.06.	08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst, 
			   kein Kindergottesdienst
Sonntag,	07.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
			   kein Kindergottesdienst

LAUTERBACH

KÜHNHAIDE

RÜBENAU

SATZUNG

RITTERSBERG
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Geburtstagsfeier im Hort Pobershau

Am Montag den 03.06.2024 haben wir mit allen Kindern im Hort die 
Geburtstagskinder des 2. Schulhalbjahres gefeiert. Dazu sind wir nach 
dem Unterricht nach Gelobtland ins Tourismuszentrum gewandert. Dort 
angekommen hat uns schon Marcel Püschmann erwartet. Er hatte ein 
lustiges Programm mit Musik, Tänzen und Spielen für uns vorbereitet. 
Im Anschluss daran gab es noch eine kleine Stärkung in Form von Ku-
chen, Keksen und verschiedenen Getränken. Die Zeit verging wie im 
Flug und so blieb am Ende nur noch kurz Zeit zum Fußball spielen oder 
rumtoben, bis die Eltern auch schon zum Abholen kamen.

Kindertag im Naturkindergarten 
Pobershau 

Ein Zoobesuch sorgt für strahlende Kinderaugen 

Am 31.05. fuhren wir ganz früh 
mit Kleinbus und Reisebus nach 
Chemnitz in den Tierpark. Schon 
die Busfahrt brachte viele Kinder 
zum Staunen. Gegen 09:00 Uhr 
kamen wir an und machten uns 
in den jeweiligen Kindergruppen 
auf den Weg, den Tierpark zu er-
kunden. So konnten wir dort Af-
fen, Flamingos, Kamele, Rinder 
und andere interessante Tierarten 
sehen. Auch ein Streichelzoo lud 
dazu ein, Ziegen, Schweine und 
Hühner aus nächster Nähe zu 
beobachten. Ganz mutige Kin-
der trauten sich sogar, die Tiere zu streicheln. Natürlich macht so ein 
spannender und langer Vormittag auch hungrig. Aber auch dafür war 
gesorgt. Würstchen und Weißbrot landeten im Nu in den hungrigen 
Kinderbäuchen. Leckere Kekse als Nachtisch durften zum Kindertag 
natürlich nicht fehlen. Um 11:30 Uhr begann dann die Heimfahrt und 
viele Kinderaugen fielen schon auf dem Weg zurück in den Kindergarten 
zu. Was für ein schöner und spannender Ausflug!

Es grüßt das Team des Naturkindergartens Pobershau.

POBERSHAU

REITZENHAIN

www.heimatverein-reitzenhain.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1100..0088..2244  
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FFüürr´́ss  lleeiibblliicchhee  
WWoohhll  iisstt  ggeessoorrggtt..  

SSAAMMSSTTAAGG  

Freiwillige�Feuerwehr
Pobershau
Tage�der�offenen�TürTage�der�offenen�TürTage�der�offenen�Tür

FREITAG 05.07.2024FREITAG 05.07.2024FREITAG 05.07.2024

SAMSTAG 06.07.2024SAMSTAG 06.07.2024SAMSTAG 06.07.2024

SONNTAG 07.07.2024SONNTAG 07.07.2024SONNTAG 07.07.2024

19.00 UHR 

13.00 UHR 

20.00 UHR 

10.30 UHR 

FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN EINTRITT FREI!!!FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN EINTRITT FREI!!!FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN EINTRITT FREI!!!

„Burger, Beats & Beer“  

23. Wasserball-Spritzturnier auf der
Festwiese; anschließend Siegerehrung 
am Feuerwehr-Gerätehaus 

Live-Musik mit „Die Frühschoppers“  

Musikalischer Frühschoppen mit der 
Blaskapelle der Bergbrüderschaft Pobershau;
Kinderschminken, Spiel und Spaß mit der 
Jugendfeuerwehr;
Rundfahrten mit unseren Feuerwehrfahrzeugen 

CCoocc
kkttaaii

llbbaarr
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ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags		 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Montag, 	 24.06.	 19:30 Uhr	 Andacht Friedhof Pobershau 
			   mit Pfarrer Gebhard mitaus-
			   gestaltet durch den Posau-
			   nenchor
Sonntag, 30.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer Gebhard, 
			   zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag,	23.06.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	30.06.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	07.07.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag, 	 23.06.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde	
Montag, 	 24.06.	 16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Donnerstag, 27.06.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde 
Sonntag, 	 30.06.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag, 	 01.07.	 16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Sonntag, 	 07.07.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

ZÖBLITZ

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 14.00 Uhr

In der Zeit vom 24.06. - 28.06.2024 bleibt das BGZ wegen unse-
rer Fahrt nach Fintel geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Mittwoch, 26.06.2024, 14.00 Uhr
Spielnachmittag im BGZ

Montag, 01.07.2024, 14.00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 02.07.2024, 13.30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 03.07.2024, 14.00 Uhr
Rückblick auf unsere Fahrt nach Templin
Alle Mitfahrer*innen und natürlich alle Interessenten sind herzlich ein-
geladen.

Donnerstag, 04.07.2024, ab 8.00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Büfett verwöhnen.

Donnerstag, 04.07.2024, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“ 

Mittwoch, 10.07.2024, 14.00 Uhr
Eröffnung unserer neuen Ausstellung in der Galerie im BGZ

Donnerstag, 11.07.2024, ab 8.00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 11.06.2024, 13.30 Uhr
Offener Spieletreff im BGZ
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 16.06.2024, 14.00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

BÜRGERBÜRO
-Außenstelle Zöblitz-

Abweichende Öffnungszeiten während der Urlaubszeit

Juli 2024

Mittwoch    03.07.2024  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch    10.07.2024  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch    17.07.2024  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch    24.07.2024  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch    31.07.2024  13:00 - 18:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 23.06.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Predigt-
			   Gottesdienst mit Kirchcafé
Montag, 	 24.06.	 19:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Zöblitz, an-
			   schließend gemütlicher Grillabend an 
			   der Stadtkirche
Donnerstag, 04.07.	 14:00 Uhr	 Rentnerkreis im Pfarrhaus Zöblitz
Sonntag, 	 07.07.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst mit 
			   Abendmahl
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Frau Christine Reuter	 wird am 28.06.	 80 Jahre alt
Frau Ulla Langer	 wird am 29.06.	 70 Jahre alt
Herr Werner Rösner	 wird am 30.06.	 100 Jahre alt
Herr Gottfried Drechsel	 wird am 02.07.	  90 Jahre alt
Herr Hans-Peter Frenzel	 wird am 02.07.	  80 Jahre alt
Herr Lothar Hofmann	 wird am 08.07.	  85 Jahre alt
Herr Günther Marsch	 wird am 08.07.	  85 Jahre alt
Herr Jochen Melzer	 wird am 08.07.	  75 Jahre alt
Herr Rolf Uhlmann  	 wird am 08.07.	  70 Jahre alt

OT Gebirge
Herr Wolfgang Schaarschmidt	 wird am 30.06.	 70 Jahre alt
Frau Maria Weber	 wird am 04.07.	 80 Jahre alt

OT Kühnhaide
Herr Dieter Beckert	 wird am 04.07.	 85 Jahre alt
Herr Dietmar Krauß	 wird am 09.07.	 70 Jahre alt

OT Lauterbach
Lieselotte Spickenreuther	 wird am 27.06.	 90 Jahre alt

OT Pobershau
Herr Jürgen Martin	 wird am 01.07.	 70 Jahre alt
Herr Johannes Weigelt	 wird am 03.07.	 80 Jahre alt

OT Rübenau
Frau Heidrun Einhorn 	 wird am 10.07.	 70 Jahre alt

OT Zöblitz
Frau Regina Mehlhorn	 wird am 29.06.	 70 Jahre alt
Herr Siegfried Kaden	 wird am 06.07.	 85 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit        
feiern am 06.07.2024

Holger und Helga Reichel   
aus Marienberg OT Lauterbach

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit        
feiern am 06.07.2024

Dietmar und Erika Seifert    
aus Marienberg OT Satzung

Bad Boys 4: Ride or Die
Vierter Teil des Actionhits, der Will Smith und 

Martin Lawrence zu Stars machte.

Täglich (außer Mo) 17:00 + 19:30 Uhr
ab 16 Jahre 

Alles steht Kopf 2
Fortsetzung des beliebten Pixar-Films über die 

Gefühle, die im Kopf auf die alltäglichen
Probleme reagieren.

Täglich (außer Mo) 

16:15 (2D) + 18:20 (3D) + 20:20 Uhr (3D)

Kinocenter Movie Marienberg

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                                Programm vom 20.06.24 bis 26.06.24 
 

                             Bad Boys 4: Ride or Die 
  Vierter Teil des Actionhits, der Will Smith und Martin Lawrence zu Stars machte. 

 

                                                                          

                                                           Täglich (außer Mo) 17.00 + 19.30 Uhr             ab 16 J                                        

________________________________________________________________________________ 

  

AAlllleess  sstteehhtt  KKooppff  22  
  

Fortsetzung des beliebten Pixar-Films über die Gefühle, die im Kopf auf die alltäglichen 
Probleme reagieren. 

 

 

 Täglich (außer Mo) 16.15(2D) + 18.20(3D) + 20.20 Uhr(3D)           

      

 

Kinocenter Movie Marienberg 

Tel.: 03735/62910   www.mein-marienberg.de/kino

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 12.05. bis 18.05.22 
 

     Doctor Strange in the Multiverse of Madness(3D) 
Als Sorcerer Supreme des Marvel Cinematic Universe reist Benedict Cumberbatch abermals in 

magische Dimensionen, um die Welt vor der Zerstörung zu beschützen. 
 

                             Täglich (außer Mo) 17.00 + 19.45 Uhr                    ab 12 J 

 
 

                    The Northman 
 

Düsteres Wikinger-Epos von „The Witch“-Regisseur Robert Eggers. 
 

 

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                       ab 16 J 
  
 
                                             
 
 
 

                    Die Biene Maja – Das geheime Königreich 
 
 

Dritter Animationsspaß für das jüngste Publikum um Biene Maja und ihre Freunde. 
 
 

Täglich (außer Mo) 16.45 Uhr 
 
 

  
Voranzeige : Die Stasikomödie ab 19.05.2022 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                                         

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Kleinanzeigen

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131
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D A N K S A G U N G
Auch wenn wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser 

Herz, Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
das war für uns der größte Schmerz.

Ronny Schneider
✳04.02.1979      †02.05.2024

Ein besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau Dr. Al-
brecht, dem Team der Palliativstation Stollberg, sowie 
dem Pflegepersonal Tobias Espig, dem Team Blumen 
am Markt 13, dem Team Taxi Pohlhaus und der Bestat-
tung Gottschalk für die fürsorgliche Begleitung.

In stiller Trauer
seine Eltern Thomas und Carmen
seine Schwester Susan mit Familie 
im Namen aller Angehörigen, Freunde  
und Nachbarn

Marienberg, im Juni 2024

Der Herr ist mein Hirte Psalm 23

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam
verbrachte Zeit mit unserer lieben Mutti,

allerbesten Omi und Uromi

Erika Haueis 
geb. Fischer

* 19.01.1942     † 18.05.2024

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Bekannten und

ehemaligen Arbeitskollegen bedanken, die ihre
Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.
Ganz besonderen Dank gilt den Pflegeschwestern

Mandy, Silvia und Kathleen der Sozialstation Diakonie
Pockau für ihre liebevolle Pflege sowie Danke an die

Bestattung Gottschalk für all die Unterstützung.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit
ihre Kinder André und Kerstin
mit Familien sowie
ihre Enkel und Urenkel

Zöblitz, im Juni 2024

Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Monika Schönherr
geb. Rädel

* 31.08.1950           † 28.05.2024

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen 
Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die 
liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, sowie für 

das ehrenvolle Geleit zur letzten Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt
dem gesamten Team des Seniorenzentrums Gornau,
Frau Dr. Schönherr sowie der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
Sohn Mike mit Sandra und Jakob
im Namen aller Angehörigen

Lauterbach, im Juni 2024

14 Tage Aktion vom: 09.11.20 – 21.11.20

GETRÄNKE
FRITZSCH

Öffnungszeiten: Di-Fr: 08:30-12:00 // 14:00-18:00 und Sa: 08:30-12:00

Getränkefachmarkt
Marienberg OT Zöblitz

Johannisstraße 123

Dresdner Felsenkeller (20x0,5L) 

Coschützer (20x0,5L) ab 2 = 9,99 

Braustolz Pils 

Sternquell Pils  

Hasseröder Pils (20x0,5L) 

Budweiser Pardal Lager (20x0,5L)

Neu: Fiedler Export (20x0,5L) 

Kulmbacher Pils (20x0,5L)   

9,99 €
10,99 €
10,99 €
12,99 €
11,99 €
12,99 €
13,99 €
13,99 €

 Pils
Dauerpreis

13,99 € 
(20x0,5L) 

7,99 €
(12x0,75L)

14 Tage Aktion vom: 24.06.24 – 06.07.24

Aktuelle Abholpreise JUNI 2024:
 Altenburger 14,99,  Gessner Pils / Fest 16,99, Hasseröder Pils 11,99 
Freiberger 14,99 ab 2 Kä = 13,99, Urkrostitzer 15,99 ab 2 Kä = 14,99 
Radeberger / Wernesgrüner 15,99 , Klausner / Angermann Pils 9,99  

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 

3. Etage - 57 m²  
Schulberg 10 in Niederschmiedeberg

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 
Keller und Bodenkammer

220,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 
2. Etage - 57 m² 

Hohndorfer Kirchweg 6 in Großolbersdorf
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 

Keller und Bodenkammer
270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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D A N K S A G U N G

Heike Fischer 
geb. Swidersky

* 30.11.1963       † 25.04.2024

Wir danken all denen, die im Leben ihre Zuneigung und 
Freundschaft mit ihr teilten und sich in stiller Trauer mit 

uns verbunden fühlten, ganz herzlich.
Danke dem Brückenteam und Frau Dr. Fritzsch.

Danke an den Floristen „Blumen am Markt“, 
Frau Isabell Haase für ihre tröstenden Worte in der 

Stunde des Abschieds sowie der Bestattung Gottschalk.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
ihr geliebter Lutz, ihr Sohn Robert und Tine

ihre Mutti Bärbel
ihre Schwester Mandy und Sohn Nico

all ihre Verwandten
sowie Freundinnen und Freunde

Marienberg, im Juni 2024

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge
hinterlassen und die Erinnerung an all das 

schöne wird stets in uns lebendig sein.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Gudrun Ramm
geb. Melzer

* 14.10.1938     † 30.05.2024

möchten wir uns bei allen Verwandten und 
Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme bedanken.
Unser weiterer Dank gilt der Bestattung Gottschalk 

für ihre hilfreiche Unterstützung, der Blumenboutique 
Zöblitz für die wunderschönen Blumengebinde und 
Herrn Pfarrer Freier für seine tröstenden Worte

in der Stunde des Abschieds.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Gerhard
ihre Kinder Gabriele und Christian
mit Familien

Marienberg, im Juni 2024
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LASER-

ARBEITEN

mit Wunschmotiv

LASER-

ARBEITEN

mit Wunschmotiv

Glitzerdruck

EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGNEINLADUNGEINLADUNGLEINLADUNG
zum Schulanfangzum Schulanfang

Benjamin Winterhoff
Am Waldrand 14

09496 Marienberg
Tel.:03735-6095975

Die genaue Uhrzeit der Einschulung 
teilen wir Euch noch mit.

Nach der Einschulung gibt es bei uns 
Mittagessen und Kaffeetrinken.

Zwischendurch wollen wir 
um 14:30 Uhr in die Kirche gehen zum 

Einschulungsgottesdienst.

LLiieebbee // LLiieebbeerr

__________________________________________________

ich werde am 19.08.202319.08.2023 eingeschult.
Ich möchte Dich/Euch gern zu meiner 

Einschulung einladen.

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Du/Ihr kommt.

Bitte meldet Euch bis zum 
30.06.202330.06.2023, ob Ihr kommt, 
damit wir gut planen können.

Lieben Gruß

GlitzerdruckGlitzerdruckGlitzerdruck

 info@erzdruck.de | www.buchschätze.de

LASER-

ARBEITEN

mit Wunschmotiv

Glitzerdruck

LASER-

ARBEITEN

mit Wunschmotiv Anhänger

DANKES-

KARTENDANKES-

KARTEN

damit wir gut planen können.damit wir gut planen können.damit wir gut planen können.

Lieben GrußLieben GrußLieben Gruß

EINLADUN
GS-

KARTEN
(Digital/

Whatsapp)

damit wir gut planen können.damit wir gut planen können.

Lieben GrußLieben Gruß

EINLADUN
GS-

KARTEN
(Digital/

Whatsapp)

EINLADUN
GS-

KARTEN
(Print)

EINLADUN
GS-

KARTEN
(Print)

Flieder Olive Gelb

BÜCHER

TEXTILIEN

Neue Pastelltöne!TEXTILIEN

Neue Pastelltöne!

7,50 €

10 €

Neue Pastelltöne!

25 €
Neue Pastelltöne!

25 €

Grau Blau
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Unsere Eiserne Hochzeit war für uns
ein ganz besonderes Fest.

Deswegen möchten wir unserer Familie, 
den Verwandten und Freunden für die vielen 

liebevollen Glückwünsche, Geschenke 
und zahlreichen Blumen danken.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Michael Harzer 
für die einfühlsamen Worte, dem Seiff ener 

Posaunenchor und der Kantorin der Bergkirche 
Fr. Claudia Eckhardt für die feierliche 

Ausgestaltung des Gottesdienstes.

Außerdem danken wir dem Team des Hotel´s 
Schwarzbeerschänke Pobershau und der 

Blumenboutique Anja Pohle in Zöblitz.

Eisernes Brautpaar
Reiner und Christel Eska

Pobershau, Mai 2024

Vielen Vielen Dank!Dank!
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Für unseren beliebten „HEIMATLAND ERZGEBIRGE“ Kalender, der 
im letzten Jahr restlos ausverkauft war, suchen wir für 2025 noch 
spektakuläre Naturfotografien – das Thema dieses Mal lautet: 
FLORA & FAUNA IM ERZGEBIRGE. Ihr habt tolle Fotos von Tier- 
und Pflanzenwelt im Erzgebirge aufgenommen und möchtet 
diese gern in unserem Kalender präsentieren? Dann sendet uns 
gern Eure besten Aufnahmen zu: m.richter@erzdruck.de

Alle Infos auf Instagram oder Facebook – ERZDRUCK GMBH
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Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

FR 26. Juli 
FR 30. August 
FR 27. September
Einlass 18.00 Uhr, Beginn 18.30 Uhr

69,00 € p.P.  
inkl. Büfett, Musik und Show 

zzgl. Getränke

BARBECUE-BÜFETT mit Live-Cooking 

Frischer Fisch, saftiges Fleisch, leckeres Gemüse und Salate  

dazu süße Desserts vom Grill  

Lateinamerikanische LIVEMUSIK mit Leyenda Latina 
+ SAMBA-SHOW-Tanz-Einlagen 

BEACH-COCKTAIL-BAR MIXED LIVE 
mit coolen Sommer-Drinks, Sommerbier, Kellerbier vom Fass, 

hausgemachte Sommerlimonaden und Eistee

JETZT PLÄTZE RESERVIEREN!  (Bis 5 Tage vor dem jeweiligen Event möglich.)

TEL.: 037367 3090 / E-MAIL: hotel.w@ldesruh.eu
www.hotel-waldesruh.eu  |  Obervorwerk 1, 09514 Pockau-Lengefeld

Zöblitzer Schulstraße 11 • 09496 Marienberg OT Zöblitz

            Der Sommer ist da!  
      Verlieben Sie sich neu in Ihre Füße…

  Fußpfl egetermine unter:
     037363 18900         

    0151 74379216
     037363 18900         

    0151 74379216

In einer Zeit, in der Dank und Wertschätzung zu einem kostbaren und selte-
nen Gut geworden sind, weiß auch ich, wie wertvoll die Wertschätzung ist, 
die man von anderen Menschen erfahren kann. Sei es für die Arbeit, die man 

leistet, oder für die Bereicherung, die man durch sein Tun erfährt.

An dieser Stelle möchte ich ein großes Dankeschön an die netten und zuver-
lässigen Busfahrer der Linie 494 von Marienberg nach Niederschmiedeberg 
aussprechen, wünsche stets eine unfallfreie Fahrt und immer nette Fahrgäs-

te als Bereicherung.

Gisela Nistler
Borna, Juni 2024

DankeschönDankeschönDankeschön


